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Bestellung zur neue Kassenverwalterin 
– und stellvertretenden  
Kassenverwalterin im Rathaus!
Frau Bianca Gabelsberger hat zum 01.02.2022 
die Stelle der Leitung der Kassenverwaltung von Frau 
Edeltraud Hetzenegger übernommen.

Stellvertretende Kassenverwalterin ist künftig   
Frau Annika Dirnfelder.

Wir wünschen den beiden viel Erfolg bei Ihren neuen 
beruflichen Tätigkeiten!

Nachruf der Gemeinde Thalmassing

Die Gemeinde Thalmassing trauert um den ehemaligen Gemeinderat

HErrN ErNST DIErMEIEr

Herr Ernst Diermeier aus Thalmassing war von Mai 1984 bis April 1996  
als Gemeinderat der Gemeinde Thalmassing tätig.

Er verstarb am 02.02.2022 im Alter von 89 Jahren.  

Wir bedanken uns für seine Mitarbeit im Gemeinderat.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

GEMEINDE THALMASSING

Raffael Parzefall
1. Bürgermeister
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Thalmassinger,

die derzeitige Lage, vor allem mit dem Blick auf die Ukraine, ist angespannt und es ist wiederholt eine Be-
währungsprobe für uns alle. In der aktuellen Situation müssen wir als Gesellschaft „noch näher zusammenrü-
cken“ und beweisen, dass wir solidarisch sind und helfen! 

Ich möchte mich an dieser Stelle ausdrücklich für die Hilfsbereitschaft in Bezug auf Sachspenden und Bereit-
stellung von Wohnraum bedanken: Eine große Sachenspendenaktion und die Vermittlung von Wohnraum 
zeigen die große Unterstützung!

Zudem wurde in kürzester Zeit Wohnraum der Gemeinde für Geflüchtete ertüchtigt - unter tatkräftiger  
Unterstützung von Bürgerinnen und Bürgern sowie den Geflüchteten selbst. Danke! 
Ich wünsche ihnen: „Bleibens optimistisch und gesund“!  

Ihr

Raffael Parzefall
1. Bürgermeister

Online-Terminvereinbarung 

•	 Bescheinigung aus dem Melderegister   
(Aufenthaltstitel, Führerscheinantrag)

•	 Führungszeugnis oder Auskunft aus dem  
Gewerbezentralregister

•	 Gewerbe An-, Ab- und Ummeldung
•	 Beglaubigungen
•	 Fischereischeine

Mit den Beschäftigten verschiedener Fachabtei-
lungen können Sie ebenfalls vorab telefonisch 
oder per E-Mail einen Termin vereinbaren. Die 
Kontaktdaten sind auf der Gemeinde-Homepage 
einzusehen unter:

https://www.thalmassing.de/rathaus/telefonliste/.

Müllsäcke können ohne Terminabsprache bei 
der Kasse abgeholt werden!

Ihre Gemeindeverwaltung
Thalmassing

Ab sofort bieten wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, selbstständig einen Ter-
min für ihren Besuch im Rathaus zu vereinbaren. 
Selbstverständlich können Sie auch weiterhin 
übers Telefon einen Termin vereinbaren.
Sie können bequem von zu Hause aus online ei-
nen Termin buchen und sparen sich zudem unnö-
tige Wartezeiten vor Ort. Beim Online-Termintool 
sind alle Informationen hinterlegt, welche Un-
terlagen für das jeweilige Anliegen erforderlich 
sind.

Aktuell können Termine für die folgenden   
Anliegen gebucht werden:

•	 An-, Ab- und Ummeldung Ihres Wohnsitzes
•	 Beantragung      

Kinderreisepass/Reisepass/Personalaus-
weis

•	 Abholung eines Personalausweises oder  
Reisepass
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GEMEINDE THALMASSING 
 
LANDKREIS REGENSBURG 
 
 

Die	Gemeinde	Thalmassing,	Landkreis	Regensburg,	

sucht	zum	nächstmöglichen	Zeitpunkt	eine/einen	

Sachbearbeiter/in	(m/w/d)	Verwaltung	
in	 Teilzeitbeschäftigung	 (18	 Stunden/Woche,	 Arbeitstage	 sind	 bevorzugt	 Dienstag	 und	
Donnerstag),	vorerst	befristet	auf	2	Jahre	

Ihre	Aufgaben:		

Die	Aufgabenschwerpunkte	der	Tätigkeit	liegen	in	der	Allgemeinen	Verwaltung.		

Wir	erwarten	von	Ihnen:	

• Eine	 erfolgreich	 abgeschlossene	 Ausbildung	 zur/zum	 Verwaltungsfachangestellten	 (BL	 1)	
oder	 als	 Kauffrau/Kaufmann	 für	 Bankwesen	 oder	 Büromanagement	 oder	 eine	 äquivalente	
Ausbildung	

• Mehrjährige	einschlägige	Berufserfahrung	in	der	öffentlichen	Verwaltung	
• Schnelle	Auffassungsgabe	und	eine	sehr	gewissenhafte	Arbeitsweise	
• Serviceorientierte	Mitarbeit	 im	Team	 sowie	 Zuverlässigkeit	 und	 selbstständiges	Arbeiten	 in	

einer	Verwaltung	als	modernen	Dienstleistungsbetrieb	
• Kommunikationsfähigkeit,	ein	hohes	Maß	an	Einsatzbereitschaft	sowie	ein	sicheres	Auftreten	
• Bereitschaft	zu	Fort-	und	Weiterbildung	in	fachfremden	Aufgabengebieten	

Es	erwartet	Sie:	

• Ein	interessantes	und	anspruchsvolles	Aufgabenfeld	mit	abwechslungsreichen	Tätigkeiten		
• Ein	Arbeitsverhältnis	mit	einem	angenehmen	Betriebsklima	
• Sehr	gute	Vereinbarkeit	von	Familie	und	Beruf	durch	flexible	Arbeitszeiten	im	Gleitzeitmodell	
• Attraktive	Fort-	und	Weiterbildungsmöglichkeiten	
• Eine	zusätzliche	betriebliche	Altersvorsorge	für	Tarifbeschäftigte	
• Eine	Vergütung	nach	den	Bestimmungen	des	Tarifvertrages	für	den	öffentlichen	Dienst.	Die	

Einstellung	 erfolgt	 entsprechend	 der	 bisherigen	 Tätigkeit	 und	 Berufserfahrung	 sowie	 den	
persönlichen	Voraussetzungen	nach	den	Bestimmungen	des	TVöD.	

Wir	 freuen	uns	 auf	 Ihre	 aussagekräftige	 Bewerbung,	 die	 Sie	 bis	 spätestens	 zum	15.04.2022	 an	 die	
Gemeinde	 Thalmassing,	 Personalamt,	 Kirchweg	 1,	 93107	 Thalmassing	 unter	 Angabe	 Ihres	
frühestmöglichen	 Eintrittstermins	 (gerne	 auch	 per	 E-Mail	 an	 jasmin.karban@thalmassing.de)	
senden.	
	
Ihre	Ansprechpartnerin:		
Frau	Jasmin	Karban,	Tel.:	09453/9934-22,	Email:	jasmin.karban@thalmassing.de		
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Eine verkehrsrechtliche Anordnung wird von der Gemeinde 
Thalmassing als Straßenverkehrsbehörde erteilt.

Die Anordnung beinhaltet Anweisungen und Auflagen zur 
Verkehrssicherung für Arbeiten an und neben einer Straße 
bzw. am Gehweg. Bei Arbeiten, welche sich auf den öffent-
lichen Straßenverkehr auswirken, muss in jedem Fall eine 
verkehrsrechtliche Anordnung beantragt werden ( § 45 Abs. 
2 StVO).

Voraussetzungen:

Die Baumaßnahme die durchgeführt werden soll, muss sich 
auf den Straßenverkehr auswirken oder im Straßenraum 
stattfinden. Die Baumaßnahme ist so zu planen, dass sich 
diese möglichst gering auf den Verkehr auswirkt. Dies so-
wohl zeitlich als auch räumlich. Die Beschilderung und die 
Verkehrszeichen müssen den Richtlinien für Verkehrszeichen 
und -einrichtungen entsprechen. Sie müssen eindeutig bei 
Tag und Nacht erkennbar sein.

Welche Verkehrszeichen und -einrichtungen zur Sicherung 
einer Baustelle notwendig sind, richtet sich nach dem Um-
fang der Baustelle und den besonderen örtlichen und ver-
kehrlichen Umständen.

Verfahrensablauf:

Der Antrag ist bei der Gemeinde Thalmassing zu stellen. Der 
Antrag ist frühzeitig (mind. 14 Tage vor Baubeginn) zu stellen. 

Bitte verwenden Sie hierfür die entsprechenden Antragsfor-
mulare!

Im Antrag ist eine verantwortliche Person zu benennen. 
Prüfung des dem Antrag beigefügten Beschilderungs- oder 
Umleitungsplanvorschlag. Wenn eine Lichtzeichenanlagen 
(Ampel) angeordnet werden, ist darauf zu achten, dass die-
se funktionsfähig sind und immer eine Person anwesend ist, 
die die Ampel bedienen kann.

Die Anordnung wird erlassen. In der Anordnung werden u. 
a. die erforderlichen Sicherungsmaßnahmen festgelegt. Erst 
wenn die Anordnung zugestellt wurde und die Sicherungs-
maßnehmen durchgeführt wurden, kann mit der Baumaß-
nahme begonnen werden.

Besonderheit bei Gemeindestraßen: Wenn sich die Baumaß-
nahme auf übergeordnete Straßen auswirkt, ist das Landrat-
samt Regensburg für die Genehmigung zuständig.

Erforderliche Unterlagen:

•	 Schriftlicher Antrag mit Angaben zur Lage der Arbeits-
stelle und zum zeitlichen Rahmen der Arbeiten

•	 Verkehrszeichen-/ Regelplan
•	 Schulungsnachweis/ Zertifizierung RSA   

bzw. MVAS99
•	 Weitere im Einzelfall wichtige Unterlagen wie Umlei-

tungsplan, Gestattungsvereinbarungen etc.

Verkehrsrechtliche Anordnungen Verabschiedung unserer langjährigen  
Mitarbeiterin Edeltraud Hetzenegger
In einer herzlichen und kollegialen Atmosphäre haben 
Bürgermeister Raffael Parzefall und Mitarbeiter ihre 
langjährige Kollegin Frau Edeltraud Hetzenegger ver-
abschiedet. Edeltraud Hetzenegger hat 32 Jahre in dem 
Thalmassinger Rathaus gearbeitet und ist nun in Rente 
gegangen. Als Bankkauffrau hat sie von der Bayerischen 
Vereinsbank Regensburg am 1. Mai 1990 zur Gemein-
de Thalmassing gewechselt. Seit dieser Zeit arbeitete sie 
ununterbrochen als Kassenleitung bei der Gemeinde. 
Frau Hetzenegger identifizierte sich mit der Gemeinde 
und dem Rathaus mit ihrer ganzen Persönlichkeit. Bür-
germeister Raffael Parzefall, Geschäftsleiter Martin Riedl 
und Personalsachbearbeiterin Frau Jasmin Karban dank-
ten im Namen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für 
die überaus kollegiale Zusammenarbeit und überreichten 
zum Abschied ein Präsent. In ihrem Dank brachte Frau 
Hetzenegger zum Ausdruck, dass sie gerne im Rathaus 
gearbeitet habe und dass ihr die Zusammenarbeit mit al-
len sehr viel Freude gemacht hat. Ihr sei der Abschied 
vom Rathaus schwergefallen, andererseits freue sie sich 
jedoch auch auf den neuen Lebensabschnitt. Sie werde 
dem Rathaus verbunden bleiben.

 Wir wünschen ihr einen wohlverdienten Ruhestand 

und alles Gute für die Zukunft.

Foto: Gemeinde
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Beratungstermine     
für pflegende Angehörige

Malteser Hilfsdienst e.V.
Kreisgeschäftsstelle Regensburg
Barbara Breu
Am Singrün 1, 93047 Regensburg
Tel.: 0941 / 58515 39
Email.: barbara.breu@malteser.org

Der Malteser Hilfsdienst e.V. Regensburg hat 
eine „Fachstelle für pflegende Angehörige“ 
für den Landkreis Regensburg.

Die Fachstelle für pflegende Angehörige ist 
eine neutrale Anlaufstelle, in der Angehörige 
Auskunft über Hilfs- und Entlastungsmöglich-
keiten schnell und unbürokratisch erhalten.

Ziel unserer Arbeit ist es, dass die Angehöri-
gen in ihrer schwierigen Situation Hilfe und 
Halt finden. Durch Beratung und Begleitung 
soll die Situation individuell erfasst werden, 
damit der Verbleib der zu betreuenden Per-
son in der vertrauten häuslichen Umgebung 
so lange wie möglich gewährleistet werden 
kann. Die Beratung ist bei der Fachstelle ano-
nym und kostenfrei. 

Die nächsten Termine im Rathaus Thalmassing 
sind am Mittwoch 20. April und Mittwoch 18. 
Mai jeweils von 9 bis 11 Uhr. 

Eine Anmeldung sollte über die Gemeinde 
Thalmassing unter der     
Tel. Nr. 09453/9934-0 erfolgen.

Große Familie sucht große Wohnung oder Haus 
in Thalmassing und Umgebung zu mieten. 

Wir können ab ca Juni 22 sehr gerne bei Ihnen einziehen 
und da uns nichts drückt, auch gerne später ...

Tel 09453 302206

Vielen Dank für Ihr Interesse! 

SUcHE SUcHE 

Information des Bauamtes:

Bitte beachten Sie, dass Bauanträge und Bauvoran-
fragen grundsätzlich neben der üblichen 3-fachen 
Ausfertigung auch digtal bereitgestellt werden müs-
sen. (per E-Mail an gemeinde.thalmassing@thal-
massing.de oder jasmin.karban@thalmassing.de 
oder alternativ auf einem USB-Stick). Sprechen Sie 
Ihren Planer frühzeitig darauf an.

Vielen Dank!
Ihr Bauamt 

Straßenverschmutzungen  
im Gemeindegebiet 
Leider kommt es in der letzten Zeit vermehrt zu star-
ken Straßenverschmutzungen im Gemeindegebiet 
Thalmassing. Viele Bürger sind durch die Verschmut-
zung der öffentlichen Straßen verärgert. Vor allem ist 
der Bereich zwischen Thalmassing und Alteglofsheim 
betroffen. Der Gemeindeverwaltung ist das Problem 
bekannt. Die Thematik wurde bereits seitens der Ver-
waltung mehrfach mit dem Verursacher sowie mit dem 
Landratsamt und der Polizei besprochen. Deshalb 
bestimmt § 32 der Straßenverkehrsordnung (StVO): 
„Es ist verboten, die Straße zu beschmutzen oder zu 
benetzen oder Gegenstände auf Straßen zu bringen 
oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der Verkehr 
gefährdet oder erschwert werden kann. Wer für sol-
che verkehrswidrigen Zustände verantwortlich ist, hat 
diese unverzüglich zu beseitigen und diese bis dahin 
ausreichend kenntlich zu machen." Genehmigungs- 
und Aufsichtsbehörde ist in diesem speziellen Fall das 
Landratsamt Regensburg! 

Straßenkehrmaschine unterwegs! 
In der 14. Kalenderwoche (04.04.2022- 08.04.2022) ist 
wieder eine Kehrmaschine im gesamten Gemeindegebiet 
Thalmassing unterwegs.

Wir bitten die Anwohner, in dieser Zeit ihre Fahrzeuge 
nicht entlang der öffentlichen Straßen zu parken, da in 
diesem Bereich sonst nicht gekehrt werden kann. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!
Ihre Gemeindeverwaltung
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„Kleiner Fasching“ im Rathaus 

Das Prinzenpaar, Maria I. und Andreas I., der Sa-
turnalia Neutraubling besuchten mit einer Abord-
nung das Rathaus. Bürgermeister Raffael Parzefall 
freute sich ganz besonders über den Besuch von 
Maria Weitzenbeck (= Maria I.), die als erfolgrei-
che Schützin bekannt ist und in Luckenpaint wohnt. 
Die Faschingszunft Saturnalia, unter dem Vorsitz 
von Karl Brückl, ist ein gern gesehener Gast im Rat-
haus und war bereits mehrfach in Thalmassing. Das 
Tanzmariechen Julia Aichinger verzauberte vor al-
lem den anwesenden Kreis der Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen. In diesen schwierigen Zeiten war es 
für alle Beteiligten eine willkommene Abwechslung 
und zugleich eine gelungene Performance – unter 
der Einhaltung aller Hygienevorschriften. 

Fotos: Rathaus
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Seit November 2003 ist für das Gemeindegebiet 
Thalmassing eine Anleinpflicht von großen Hunden 
(Schulterhöhe ab 50 Zentimeter bzw. alle Hunde der 
Rasse Schäferhund, Boxer, Deutsche Dogge und Do-
bermann) und Kampfhunden vorgeschrieben. Diese 
Hunderassen sind in öffentlichen Anlagen, auf Spiel-
plätzen, Sportplätzen, auf öffentlichen Straßen, We-
gen und Plätzen anzuleinen. Auch innerhalb der im 
Zusammenhang bebauten Ortsteile besteht eine Lei-
nenpflicht für große Hunde und Kampfhunde. 

Zudem dürfen nur reißfeste Leinen verwendet wer-
den. Die Höchstlänge der Leine darf zwei Me-
ter nicht überschreiten. Bei einem Verstoß gegen 
die Anleinpflicht droht eine Geldbuße von bis zu 
500,00 €.

Anleinpflicht für große Hunde und Kampfhunde
Grundsätzlich ist aber jeder Hundeführer dazu an-
gehalten sich mit seinem Hund verantwortungsbe-
wusst gegenüber Mitmenschen und der Natur zu 
verhalten. Viele Missverständnisse zwischen Hunde-
liebhabern und solchen, die es nicht sind, könnten 
durch gegenseitige Rücksichtnahme vermieden wer-
den.
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H.H. Pfarrer Schober gibt    
das Amt des Dekan ab
Zum 1. März 202 2 wurden die beiden Dekanate Alteg-
lofsheim-Schierling und Donaustauf zu einem Dekanat zu-
sammengelegt. H.H. Anton Schober, Pfarrer der Pfarreien-
gemeinschaft Thalmassing-Wolkering war 17 Jahre Leiter 
des Dekanates Alteglofsheim-Schierling. Ein Jahr als stell-
vertretender Dekan und 16 Jahre als Dekan. In dieser Zeit 
war er zuständig für 19 Pfarreien (darin 4 Benefizien, 3 
Exposituren und 28 Filialen). Zurzeit wirken 15 Pfarreien in 
7 Pfarreiengemeinschaften zusammen mit 20 Priestern (ein-
schließlich Ruhestandspriestern), 1 Diakon und 6 Pastoral/
Gemeindereferenten/innen. Die Seelsorgestellen erstrecken 
sich von Hohengebraching-Matting bis Schierling-Pinkofen 
von Alteglofsheim-Köfering bis Schönach. Mit Oberisling 
und Leoprechting (Pfarrei Hohengebraching) sind auch 
zwei Stadtteile mit eingebunden. 

Die regelmäßig stattfindenden Dekanatskonferenzen die-
nen dem geistlichen und pastoralen Austausch. Sie geben 
Impulse für eine zeitgemäße Seelsorgearbeit auf allen seel-
sorgerlichen Ebenen. H.H. Dekan Schober war es immer 
ein großes Anliegen, aktuelle kirchliche Themen aufzugrei-
fen und den Erfahrungsaustausch zu pflegen. 

Absolutes Highlight war natürlich der Besuch von Papst Be-
nedikt XVI. am 12. September 2006 auf dem Islinger Feld, 
das an die Dekanatsgrenze angrenzt. Im Auftrag des Diö-
zesanbischofs nahm er die  Amtseinführung für dreizehn 
neue Priester im Dekanat vor. Hier ist der Dekan das Binde-
glied und der Sprecher zwischen Bistumsleitung, dem De-
kanat und den Pfarreien vor Ort. Bei Schwierigkeiten, die 
sich für die Seelsorger/innen manchmal ergeben, war der 
Dekan bemüht, das Frohmachende der Botschaft Jesu, die 
eine Botschaft der Liebe ist, zu sehen und in die Tat umzu-
setzen. Zeuginnen und Zeugen zu sein für einen Gott, der 
die Liebe ist, gerade diese Zusage brauchen die Menschen 
unserer Zeit nötiger denn je. „Ein freundliches Lächeln kann 
manchmal besser sein als viele Worte“ war die Devise des 

Dekans. Wie viel Zeit, Kraft, Mühe und Geduld er in die-
sen 17 Jahren seines Amtes für das Dekanat einbrachte, 
weiß Gott allein. Schober sprach den Wunsch aus, dass 
es auch im neuen Dekanat, das von der Ordinariatskonfe-
renz Dekanat „Donaustauf-Schierling“ benannt wurde, gut 
weitergeht und wünschte allen Gesundheit, pastorale Kre-
ativität und Gottes Segen. Das Schriftwort „Die Freude an 
Gott ist unsere Kraft“ ist eine Ermutigung für alle, die der 
Kirche und dem fortlebenden Christus dienen. Pfarrer scho-
ber versprach, er werde sich nun voll auf die Arbeit in der 
Pfarreiengemeinschaft konzentrieren und dieser noch die-
nen, solange ihm der Herrgott dazu die Gesundheit und die 
Kraft gibt. Geboren wurde Schober 1947 als Zweiter von 
drei Söhnen in Arth (Kreis Landshut). Abitur machte er am 
Regensburger Albertus – Magnus – Gymnasium. Danach 
studierte er Theologie an der Uni Regensburg. 1973 weih-
te in Bischof Dr. Rudolf Graber zum Priester. Kaplanstellen 
waren Bodenmais und Regenstauf. Am 1. September 1979 
kam er nach Thalmassing. Ab 2005 leitete er das Deka-
nat Alteglofsheim – Schierling. 2006 wurde er Bischöflich 
Geistlicher Rat und 2020 Monsignore. 2021 verlieh ihm 
die Gemeinde Thalmassing die Ehrenbürgerwürde. 

Foto: Eder

Dorfgemeinschaft Weillohe-Poign spendet an KUNO

Wie bereits seit über 20 Jahren initiiert die Dorfgemeinschaft Weillohe-Poign eine Weihnachts-Spendenaktion für die 
Kinder-Krebs-Station an der Uniklinik in Regensburg. Da aufgrund von Corona die Spenden nicht nach der Christmet-
te in Weillohe gesammelt werden konnten, wurden Spendenaufrufe an alle Haushalte in Weillohe und Poign verteilt 
und es ergab sich eine Summe von 2.050,- €, die an die Kinder-Krebs-Station von Dr. Selim Corbacioglu überwiesen 
werden konnte. Allen Spenderinnen und Spendern vielen Dank.



Anzeigen

– 10 –– 10 –

Neutraubling 

Sudetenstraße 8  -  93073 Neutraubling 
Tel. (0 94 01) 20 04  -  Fax 33 34 

Prüfeninger Str. 35  -  93049 Regensburg

Regensburg

Tel. (09 41) 20 82 999

Web: www.bestattungen-abschied.info

Email: info@bestattungen-abschied.info

Bestattermeisterbetrieb

Christian Handl
Bestattermeister

Roswitha Handl
Trauerbegleiterin

Unser Familienbetrieb ist im Trauerfall Tag und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen erreichbar! 
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Aus der Gemeinderatssitzung  
vom 24.01.2022
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der 
Nachbargemeinden betreffend dem vorhabenbe-
zogenen Bebauungs- und Grünordnungsplan „Für 
einen Norma Lebensmittelmarkt sowie einer Gewer-
beeinheit mit Halle und Bürogebäude“ und 4. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Alteglofsheim:

Der bestehende Norma Markt wird an Ort und Stel-
le neu (und größer) errichtet. Die Neupositionierung 
ermöglicht eine Ausstattung mit Bäckerei und Café. 
Zudem soll die Nachfrage nach Gewerbeflächen 
durch die Errichtung einer Halle und eines Büroge-
bäudes befriedigt werden. Der Geltungsbereich um-
fasst eine Fläche von 11.251,21 m².

Es ergeht folgender Beschluss:

Die Gemeinde erhebt keine Einwendungen oder 
Wünsche.

Aus dem nichtöffentlichen Teil wurde Folgendes für 
öffentlich erklärt:

Lüftungsgeräte Schule und Kindergarten St. Niko-
laus

Bürgermeister Parzefall teilte mit, dass die geplanten 
Geräte mit einer UV-C-Licht-Desinfektion nunmehr 
keine Förderung mehr erhielten. Die Anschaffung 
wurde ja bereits im Gemeinderat beschlossen.

Nach Rücksprache mit der Schulleitung und dem 
Hausmeister wolle man aber trotzdem diese Geräte, 
die man an der Decke anbringen könne, anschaf-
fen. Pro Klassenzimmer werden 2 Geräte installiert. 

Größere Standgeräte mit verschiedenen Filtern kön-
nen aus Platzgründen in den Klassenzimmern nicht 
untergebracht werden. Dies wurde erneut bei einem 
Test überprüft. 

Alternative kleinere förderfähige Geräte, welche an 
der Decke angebracht werden könnten, gäbe es 
nicht.

Auch müsse - unabhängig vom Lüftungsgerät - wei-
terhin gut gelüftet werden. 

Schließlich kam man nach kurzer Aussprache ohne 
Beschluss überein, 14 Geräte für die Klassenzimmer 
der Grundschule anzuschaffen.

Berichtigung des Protokolls gemäß Tagesordnungs-
punkt 1 der öffentlichen Sitzung vom 21.02.2022: 
Zusätzlich werden 4 Lüftungsgeräte für die Mittags-
betreuung angeschafft.

Aus der noch nicht genehmigten   
Gemeinderatssitzung am 21.02.2022:
Änderung des Bebauungsplanes    
 „An der Weilloher Straße“:

a) Abwägung der Einwendungen im Zusammen-
hang mit der vorgezogenen Öffentlichkeitsbetei-
ligung sowie der vorgezogenen Beteiligung der 
Nachbargemeinden und der sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange:

Die Einwände wurden abgewogen. Aufgrund des 
Umfangs wird auf eine Wiedergabe verzichtet. 

b) Genehmigung des Entwurfes zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „An der Weilloher Straße“:

Das Ing.-Büro Wöhrmann hat eine überarbeitete 
Fassung der Bebauungsplanänderung mit Fassung 
vom 21.02.2022 vorgelegt. 

Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:

Die vorgelegte Fassung des Ing.-Büro Wöhrmann 
vom 21.02.2022 wird - wie vorgelegt unter Einar-
beitung der unter 3 a) gefassten Beschlüsse - soweit 
dies noch nicht geschehen ist, genehmigt. 

c) Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Nach-
bargemeinden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange:

Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung an 
der 1. Änderung des Bebauungsplanes „An der 
Weilloher Straße“ in der Fassung vom 21.02.2022 
unter Einarbeitung der unter 3 a gefassten Beschlüs-
se in die Wege zu leiten.



Anzeigen

– 12 –

   

 

Ihr Gasthof für diverse Firmen- und Vereinsfestlichkeiten  

sowie Familienfeiern jeder Art. Neben unserem Gastraum bieten  

wir Ihnen in unserem Nebenzimmer zusätzlichen Platz.  

Wir servieren Ihnen bayrische Brotzeiten und auf Anfrage  

warme Schmankerl. 

Genießen Sie im Sommer die Ruhe in unserem schönen Biergarten. 

Öffnungszeiten:  Do:  ab 15:00 Uhr 

  Fr: ab 19:00 Uhr 

  Sa: ab 15:00 Uhr 

  So: ab 19:30 Uhr  und nach Vereinbarung 

Adresse: Familie Renner,  St. Bäumel Str. 12, 93107 Thalmassing 

Telefon: 09453 622  oder 0160-2881643                       
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Beteiligung der Gemeinde Thalmassing als Nach-
bargemeinde im Rahmen von Bauleitplanverfahren 
der Nachbargemeinden:

a) 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Köfering:

Die Gemeinde Köfering plant die Ausweisung eines 
allgemeinen Wohngebietes im Bereich des Ortstei-
les Egglfing. Das Gebiet umfasst eine Größe von 
1,1 ha an der Kreisstraße R 12.

Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:

Die Gemeinde Thalmassing bringt gegen das vorge-
brachte Bauleitplanverfahren keine Einwendungen 
vor.

b) Vorhabensbezogener Bebauungs- und Grünord-
nungsplan „Solarpark Fl.Nr. 211 Gemarkung Alteg-
lofsheim“; Parallelverfahren mit der 5. Änderung 
des Flächennutzungsplanes:

Das auszuweisende Grundstück befindet sich an 
der Bahnlinie Alteglofsheim-Hagelstadt und hat eine 
Größe von 4,93 ha.

Der Gemeinderat fasste folgenden Beschluss:

Die Gemeinde Thalmassing bringt gegen das vorge-
brachte Bauleitplanverfahren keine Einwendungen 
vor.

Änderung der Geschäftsordnung: 

Um die elektronische Ladung einführen zu können, 
muss unsere Geschäftsordnung angepasst werden.

§ 25 der Geschäftsordnung lautet bisher:

§ 25 Form und Frist für die Einladung 

(1) 1Die Gemeinderatsmitglieder werden schriftlich 
unter Beifügung der Tagesordnung zu den Sitzun-
gen eingeladen. 2Die Tagesordnung kann bis spä-
testens zum Ablauf des 3. Tages vor der Sitzung 
ergänzt werden. 3Der Tagesordnung sollen weitere 
Unterlagen, insbesondere Beschlussvorlagen, bei-
gefügt werden, wenn und soweit das sachdienlich 
ist und Gesichtspunkte der Vertraulichkeit sowie des 
Datenschutzes nicht entgegenstehen.

(2) 1Die Ladungsfrist beträgt 5 Tage; sie kann in 
dringenden Fällen auf 3 Tage verkürzt werden. 
2Der Sitzungstag und der Tag des Zugangs der 
Ladung werden bei der Berechnung der Frist nicht 
mitgerechnet.

§ 25 lautet künftig wie folgt gefasst:

§ 25 Form und Frist für die Einladung 

(1) 1Die Gemeinderatsmitglieder werden mit ihrem 
Einverständnis elektronisch zu den Sitzungen einge-
laden, indem der Sitzungstermin und der Sitzungs-
ort durch eine E-Mail und die Tagesordnung durch 
einen mit dieser E-Mail versandten Link auf ein in 
einem technisch individuell gegen Zugriffe Dritter 
geschützten Bereich (Ratsinformationssystem) einge-
stelltes und abrufbares Dokument mitgeteilt werden. 
2Sofern von einzelnen Gemeinderäten gewünscht, 
wird zur Sitzung auch schriftlich unter Beifügung 
der Tagesordnung eingeladen. 3Die Tagesordnung 
kann bis spätestens zum Ablauf des 3. Tages vor der 
Sitzung ergänzt werden.

(2) 1Die Tagesordnung geht zu, wenn die E-Mail 
nach Abs. 1 Satz 1 im elektronischen Briefkasten 
des Empfängers oder bei seinem Provider abrufbar 
eingegangen und üblicherweise mit der Kenntnis-
nahme zu rechnen ist. 

(3) 1Der Tagesordnung sollen weitere Unterlagen, 
insbesondere Beschlussvorlagen, beigefügt werden, 
wenn und soweit das sachdienlich ist und Gesichts-
punkte der Vertraulichkeit nicht entgegenstehen. 
2Die weiteren Unterlagen werden bei elektronischer 
Ladung ausschließlich elektronisch im Ratsinformati-
onssystem im Sinne von Abs. 1 Satz 1 zur Verfügung 
gestellt. 3Bei schriftlicher Ladung werden die unter 
Satz 1 genannten Unterlagen schriftlich übersandt.

(4) 1Die Ladungsfrist beträgt 5 Tage; sie kann in 
dringenden Fällen auf 3 Tage verkürzt werden. 
2Der Sitzungstag und der Tag des Zugangs der 
Ladung werden bei der Berechnung der Frist nicht 
mitgerechnet
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               Sozialstation Bruder Konrad Obertraubling 
                   

                       beraten  I  helfen  I  engagieren 
                  

               Mühlfeldstraße 2, 93083 Obertraubling 
               Telefon: 09401 / 6247 
               bruder-konrad@sozialstation-obertraubling.de 
 

  Unser Angebot: 
 

- Ambulante Krankenpflege 
- Kompetente Beratung 
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Stundenweise Verhinderungspflege 
- Häusliche Betreuung 
- Bereitstellung Hausnotrufdienst 

 
 
          WIR BERATEN SIE UND IHRE ANGEHÖRIGEN 
                  GERNE ÜBER UNSER ANGEBOT!             
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Pressemitteilung

Bayernwerk Netz GmbH, Luitpoldplatz 5, 95444 Bayreuth, www.bayernwerk-netz.de
Ihr Ansprechpartner: Christian Martens / T 09 41-2 01-78 26 / F 09 41-2 01-70 23
christian.martens@bayernwerk.de

18. Februar 2022

Thalmassing macht die Schule schlau 
Bayernwerk Netz installiert intelligentes Messsystem - Smart Meter Rollout verläuft in Deutschland noch immer schleppend

Thalmassing. Die Bayernwerk Netz (Bayernwerk) treibt die Digitalisierung der Energiewirtschaft weiter voran. In Thalmassing hat Bayerns 
größter Netzbetreiber jetzt den 100.000 Smart Meter innerhalb des E.ON-Konzernverbunds in Deutsch-land verbaut. Das Jubiläumsgerät 
wurde zusammen mit Kommunalbetreuer Ste-phan Leibl und Bürgermeister Raffael Parzefall in der Grundschule installiert.

Neue Smart Meter bieten sowohl Kunden als auch Unternehmen weitreichende Vorteile 
gegenüber den alten analogen, so genannten "Ferraris-Zählern", die bis 2032 schrittweise 
abgelöst werden. „Innovation und die ständige Weiterentwicklung immer intelligenterer 
Netze treiben wir seit Jahren voran. Der intelligente Zähler ist nun die technologische Brü-
cke und die neue Technologie wird der Baustein für neue Kundenlösungen rund um Effi-
zienz, Vernetzung und Komfort sein. Die Energiezukunft kommt damit in die Gebäu-de“, 
erklärte Stephan Leib, Kommunalmanager beim Bayernwerk. 

Intelligente Messsysteme (Smart Meter) sind zentraler Bestandteil und Schlüssel einer zukunftsfähigen Infrastruktur in der Energiewirtschaft. „Als 
Bürgermeister bin ich immer an Neuheiten aus Energie und Technik interessiert. Mit der Bayernwerk-Gruppe konnten wir schon einige Innovationen 
umsetzen. Deshalb freut es mich, dass wir auch nun mit dem Wechsel auf einen intelligenten Zähler wieder ein Stück Energiezukunft in unserer 
Kommune erleben“, sagte Raffael Parzefall, Bürgermeister von Thalmassing. Nutzer ha-ben durch die intelligenten Messsysteme eine exakte Strom-
verbrauchs- und Kostenkon-trolle und können Einsparpotentiale aktiv erkennen. Zudem können die Kunden von neu-en und flexiblen Stromtarifen 
profitieren.

Digitale Energiewende

Bis 2032 wird das Bayernwerk landesweit in ihrem Netzgebiet sukzessive bei mehr als 600.000 Kunden ein intelligentes Messsystem einbauen. 
Der Gesetzgeber verpflichtet Stromkunden mit einem jährlichen Verbrauch von mehr als 6.000 kWh sowie künftig auch Betreiber von Erzeugungs-
anlagen über 7 kW installierter Leistung nach und nach zertifizierte intelligenten Messsysteme zu nutzen. Ziel ist es, die Energiewende nicht nur 
erneuerbar und dezentral, sondern auch digital zu gestalten. Denn die smarten Zähler sind in Zukunft elementar für stabile Netze und bringen den 
Verbrauchern intelligent gesteuer-ten Strom, den sie etwa für Wärmepumpen, Elektroautos oder Batteriespeicher flexibel und effizienter nutzen 
können als in der Vergangenheit.

Gegenüber anderen Ländern wie Schweden oder Großbritannien hat Deutschland jedoch Aufholbedarf beim Rollout der intelligenten Zähler. Der 
schleppende Rollout in Deutsch-land wird vor allem durch zu hohe Hürden in Form weitreichender Vorgaben verursacht. Aufgrund der herausragen-
den Bedeutung von Smart Metern für die Energiewelt von morgen müssen technische und regulatorische Hürden abgebaut werden. Standardisie-
rung, Reduktion der Komplexität und zielorientiertes Zusammenspiel aller Beteiligten sind Grundvoraussetzungen, damit der Smart Meter Rollout 
Fahrt aufnimmt und Netzbe-treiber und Kunden gleichermaßen von den digitalen Möglichkeiten eines Smart Meters profitieren können.

Smart Meter bieten großen Mehrwert

Für Verteilnetzbetreiber wie das Bayernwerk sind Smart Meter elementar für die Digitali-sierung der Netzinfrastruktur. Intelligente Messsysteme 
liefern anonymisierte Daten zu Netzauslastung, Stromverbrauch und Einspeisung und sind damit das Navigationssystem der Energiewende. Ener-
gieflüsse lassen sich so nicht nur nahezu in Echtzeit messen, son-dern auch flexible Einspeiser und Verbraucher intelligent vernetzen. Diese Transpa-
renz ist Vorrausetzung dafür, dass Netze auch in Zukunft effizient genutzt werden können und leistungsfähig bleiben. Auch die volatile Erzeugung 
aus Erneuerbaren Energien kann nur mit Hilfe von Transparenz und digitaler Steuerung weiterhin zuverlässig in die Netze in-tegriert werden.

Bayernwerk Netz GmbH

Seit 100 Jahren steht der Name Bayernwerk für eine sichere und zuverlässige Energieversorgung im Freistaat. Die Bayernwerk Netz GmbH nimmt 
dabei als Netzbetreiber eine Schlüsselrolle ein. Damit jetzt und in Zukunft immer mehr Energie aus erneuerbaren Quellen zur Verfügung steht, 
braucht es ein modernes, intelligentes Stromnetz. Deshalb setzt das Unternehmen auf Digitalisierung und Innovation, unterstützt zahlreiche wis-
sen-schaftliche Projekte und arbeitet systematisch am Ausbau der Energienetze. Die Bayernwerk Netz GmbH ver-sorgt insgesamt rund sieben Milli-
onen Menschen mit Energie. Sie ist in den bayerischen Regionen Unter- und Oberfranken, Oberpfalz sowie Nieder- und Oberbayern aktiv und damit 
der größte regionale Verteilnetzbetrei-ber in Bayern: Das Stromnetz umfasst 156.000 Kilometer, sein Gasnetz 6.000 Kilometer und das Straßenbe-
leuchtungsnetz 34.600 Kilometer. In den Energienetzen verteilt das Unternehmen zu 70 Prozent elektrische Energie aus erneuerbaren Quellen. 
Dafür sorgen 345.000 dezentrale Erzeugungsanlagen, die in das Netz des Bayernwerks Ökostrom einspeisen. In Nord- und Ostbayern versorgt das 
Unternehmen Kunden auch über sein Erdgasnetz. Die Bayernwerk Netz GmbH ist an mehr als 20 Standorten im Land präsent. 

Sitz der Bayernwerk Netz GmbH ist Regensburg. Das Unternehmen ist eine 100-prozentige Tochter der Bay-ernwerk AG.
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Schon die hl. Hildegard von Bingen hielt Dinkel für das  
gesündeste Getreide. "Der Dinkel macht Freude und Frohsinn  

im Gemüt des Menschen" (hl. Hildegard)
Die spezielle Verarbeitung von Rosi's Dinkelkissen  
gewährleistet eine gleichmäßige Abgabe von Wärme.

Anwendungsgebiete: 
Muskelverspannungen im Nacken-, Schulter-, Brust- und Lenden-
wirbelbereich · Gelenkschmerzen bei Arthrose · im Brustbereich 
bei Verschleimung · Krampfartige Schmerzen des Bauchraumes, 

z.B. Periodenschmerzen, Blähungen · im Nierenbereich 
 bei Harnwegsinfekt und Blasenentzündungen
Geeignet für immunsupprimierte Personen.

WÄRME FÜR IHRE GESUNDHEIT – ROSI'S DINKELKISSEN

Rosi Hönig · Waldweg 18 · 93107 Obersanding · Telefon 09453 7296 · E-Mail: rosis-dinkelkissen@t-online.de
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mit Mehrkammersystem
Minikissen · Sitz- und Liegekissen 

Nacken- und Nierenschlauch 
Händeschlauch · Schultercape

       - gekennz. Medizinprodukt entsprechend europäischer Richtlinie 93/42/EWG

                   Medizinische Fußpflege 

            Marion Reber 
           Medizinische Fußpflegerin                 

             Ottrichstr. 12     

93053 Leoprechting    

Tel.: 0941/750 11 222 

                   Problembehandlung - Fußenergiemassage 

            
               Lassen Sie sich mit einer professionellen Fußpflege beim 

     

      Hausbesuch oder in meiner Fußpflege-Praxis verwöhnen. 

Asdfjklöghqwertzuiopü-.,mnbvcxy1234567890ßASDFGHJKLÖÄ’_:;MNBVCXY>!”§$%&/()=?

Thalmassing
03 / 2022

http://www.trummer.de

 ( 0941 44 76 33 
fair und kompetent

Klimatisierte,  Neubau-Büroetage 
südlich von Regensburg

Durch die Bundesstraße und Autobahn besteht eine gute Verkehrsanbindung. Die ca. 240 m² 
Bürofläche ist ausgestattet mit PVC- und Linoleumböden und abgehängten Decken mit 
integrierten LED-Beleuchtungskörpern. Die Büroräume sind klimatisiert. Vom großen Foyer 
sind alle Räume begehbar. Die WC-Anlage ist hell gefliest. Vom Technikraum ist derzeit ein 
Lagerraum abgetrennt, der über eine Glaskuppel belichtet wird. Im Sozialraum sind 
Küchenanschlüsse vorhanden. Netzwerk-verkabelung ist in den Wänden vorhanden. 
Parkplätze stehen zur Verfügung.                                                                              EUR 2.500,- 

     
weitere Angebote unter     www.trummer.de

Energieausweis in Erstellung
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Bayerisches Landesamt für Steuern  
 

 

 

Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern 

 

Neuregelung der Grundsteuer 

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnahmequellen. Sie 

fließt in die Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der 

Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns. 

 

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung 

von Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt. 

 

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein 

eigenes Landesgrundsteuergesetz verabschiedet. 

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in Bayern 

keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, 

sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet. 

 

Wie läuft das Verfahren ab? 

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigen-

tümer haben eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der 

erklärten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die Kom-

mune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer erhalten über die getroffene Feststellung des Fi-

nanzamtes einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das Finanzamt fest-

gestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. Hebesatz 

multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht 

zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Be-

scheids, sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 

von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen. 

 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, 

eines Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann auf-

gepasst: 
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Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir 

ab sofort einen 

 Schreinergesellen
oder

Schreinermeister 
m / w /d 

Schreinerei Thomas Haselbeck
Waldweg 26 
93107 Thalmassing / Obersanding
Tel.: 09453/1581
Schreinerei.Haselbeck@t-online.de
www.schreinerei-haselbeck.de 



G E M E I N D E

T H A L M A S S I N G
Gemeinde-nachrichten nachrichten

– 19 –  

 

 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, sind Grund-

stückseigentümerinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und forst-

wirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. 

Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamt für Steuern im 

Frühjahr 2022 öffentlich aufgefordert. 

Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Gegeben-

heiten am 1. Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag. 

 

Was ist zu tun? 

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 

 

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 

 

bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter 

www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt regist-

rieren. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können 

Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im 

Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 

 

Bitte halten Sie die Abgabefrist ein. 

 



Anzeigen

– 20 –

Wild'n Hof
93107 Wolkering 
Ortsausfahrt Richtung  
Bad Abbach

GEÖFFNET!
Frische Bio-Rohmilch rund um 

zumdie Uhr Selbstzapfen

Karin, Antonia und Johannes Wild · Talstraße 24 · 93107 Wolkering · Mobil 0175/5861065 · wild.family@t-online.de · facebook.com/BioMilchhaislamWildnHof

DURCHGEHEND
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Sie sind steuerlich beraten? 

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Vertretung er-

folgen. 

 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern 

gelten andere Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. 

Informationen stehen unter www.grundsteuerreform.de zur Verfügung. 

 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung? 

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuererklärung unterstüt-

zen sowie die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 

 

www.grundsteuer.bayern.de 

 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der 

Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr 

auch telefonisch für Sie erreichbar: 

 

089 – 30 70 00 77 

 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – aufgrund der Menge der zu bear-

beitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand 

Ihrer Grundsteuererklärung ab. 

 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zusammen? 

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und 

Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhän-

gig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/zen-

sus. 
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Stadtberg 1
93107 Thalmassing
www.hausler-getränke.de

Familie 
Froschhammer
Telefon: 0 9453/1796
Telefax: 0 9453/3102758
Mobil:  0151/54694370

getraenke@naturlandhof-froschhammer.de

Öffnungszeiten: 
Mi.  .: 16.00 - 19.00 Uhr

Sa.:   9.00 - 13.00 Uhr
Sowie nach Vereinbarung.

L IEFERSERVIC
E

www.naturlandhof-froschhammer.de 
Biohofladen Froschhammer GbR | Stadtberg 1 | 93107 Thalmassing | Tel.: 09453/1796 | E-Mail: info@naturlandhof-froschhammer.de 

DE-Öko-037 
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Bayerisches Landesamt 
für Statistik 
Nürnberger Str. 95
90762 Fürth

Fürth, 24. Januar 2022

Größte jährliche Haushaltsbefragung ‚Mikrozensus 2022‘ startet – 60 000 Haushalte in Bayern werden 
befragt  

Interviewerinnen und Interviewer des Bayerischen Landesamts für Statistik bitten Bürgerinnen und Bürger um Auskunft

Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren befragen die Statis-
tischen Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung. 

Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth sind das rund 60 000 Haushalte im Freistaat. Sie werden 
im Verlauf des Jahres von geschulten Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen be-steht nach dem Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht. 

Die gewonnenen Daten sind eine wichtige Planungs- und Entscheidungshilfe für Politik, Gesell-schaft, Wirtschaft und 
Wissenschaft. 

Fürth. Im Jahr 2022 findet im Freistaat - wie im gesamten Bundesgebiet - wieder der Mikrozensus statt. Seit 1957 werden dafür 
jährlich ein Prozent der Bevölkerung u.a. zu Bildung, Beruf, Familie, Haushalt und Einkommen, befragt. In dem jährlich wech-
selnden zusätzlichen inhaltlichen Schwerpunkt steht die-ses Jahr das „Wohnen“ im Mittelpunkt. Der Mikrozensus umfasst 
gleichzeitig vier Erhebungen. Erstens: das eigentliche Mikrozensus-Kernprogramm. Zweitens die Arbeitskräfteerhebung der 
Europäischen Union. Es folgen als drittes und viertes Element die europäische Gemeinschaftsstatistik über Einkom-men und 
Lebensbedingungen sowie die Befragung der Europäischen Union zur Nutzung von Informa-tions- und Kommunikationstech-
nologien in privaten Haushalten. Entsprechend werden die teilnehmen-den Haushalte in vier Gruppen unterteilt, wobei jede 
Gruppe ein anderes Fragenprogramm beantwortet. 

60 000 zufällig ausgewählte Haushalte Bayerns werden befragt

Die Befragungen zum Mikrozensus 2022 finden ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 
60 000 Haushalte zu befragen. Hierbei bestimmt ein mathematisches Zufalls-verfahren, welche Adressen für die Teilnahme 
ausgewählt werden. Einmal ausgewählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in der Regel an vier Befragungen innerhalb von 
maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten wird postalisch vor der eigentlichen Befragung ein Brief vom Bayerischen Landes-
amt für Statistik zugesandt. Darin werden sie über ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert,  verbunden mit einem Termin-
vorschlag für das  telefonisches Interview. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz eine 
Auskunftspflicht. 

Befragung liefert Erkenntnisse für faktengestützte Planung und Entscheidung 

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind wichtige Planungs- und Entscheidungshilfen für Politik, Ge-sellschaft, Wirtschaft und 
Wissenschaft gleichermaßen. So wird beispielsweise für eine bedarfsge-rechte Förderung des Wohnungsbaus die Information 
benötigt, in wie vielen Haushalten jeweils eine, zwei oder mehr Personen zusammenleben. Zudem entscheiden die erhobenen 
Daten mit darüber, wie-viel Geldmittel Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der Europäischen Union erhält. 

Auch Wissenschaft und Forschung, Verbände und Organisationen sowie Journalistinnen und Journalis-ten nutzen regelmäßig 
die Daten des Mikrozensus. Sie werden vom Bayerischen Landesamt für Statistik veröffentlicht und stehen damit allen inter-
essierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Im Internet finden Sie die Daten bereits abgeschlossener Erhebungen unter:

https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/index.htm

Stabsstelle Präsidialbüro, 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Nürnberger Str. 95
90762 Fürth

Pressesprecher: Michael Blabst 
Telefon: 0911 98208-6109 
E-Mail: presse@statistik.bayern.de
www.statistik.bayern.de/presse

www.statistik.bayern.de

Öffentliche Verkehrsmittel Fürth: Haltestelle:   
Jakobinenstraße

Nachdruck – auch auszugsweise – mit Quellenangabe erwünscht. 
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Schlafen wie im 5-Sterne-Hotel
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Thalmassinger  
Sammelsurium

von Raffael Parzefall

„Oma erinnert sich… Christliche und bäuerliche 
  Bräuche im Kalenderjahr“ Teil 3

Es geht weiter: Maria Biener aus Wolkering erinnert sich in ihrem Jahreskalender für uns. Ich wün-

sche weiterhin viel Spaß bei der Lektüre und bedanke mich bei den treuen Leserinnen und Lesern! 

Maifeiertag (1. Mai)

Die Tradition des Maibaumaufstellens ist wieder sehr in Mode gekommen. Die Dorfjugend 

fällt einen Baum im Wald. Danach wird der Stamm von der Rinde befreit und mit Kränzen ge-

schmückt. Jetzt beginnt die anstrengendste Arbeit: Der Baum wird in einer Scheune versteckt und 

in den Nächten vor dem 1. Mai akribisch bewacht. Denn Burschen aus den Nachbardörfern sind 

besonders darauf erpicht, den Baum zu stehlen und eine üppige Auslöse zu verlangen. Die heimi-

schen Burschen bleiben daher gern die ganze Nacht wach und hüten den Baum wie ihren Augap-

fel. Die Wachhabenden verkürzen sich dabei die Zeit mit Bier und Brotzeit

Am 1. Mai wird zunächst der alte Baum versteigert. Am Nachmittag wird der neue Baum dann 

durch die Dorfjugend mit Musik begleitet feierlich abgeholt und zum Dorfplatz gebracht. Dort 

wird er durch die jungen Männer des Dorfes mit wuchtigen Hieben und unter Zuhilfenahme von 

Stangen unter fachkundiger Anleitung aufgestellt. Die Mädchen sorgen mit der Reichung von Bier 

in großen Pokalen für Stärkung.

Anschließend feiert die ganze Dorfgemeinschaft den erfolgreichen Akt.

Anfang Mai – Zuckerrüben verziehen

In den ersten Maiwochen (je nachdem wie weit die Vegetation schon gediehen war) war das Zu-

ckerrüben verziehen angesagt. Da das Rübensaatgut früher nicht pilliert und einkeimig gezüchtet 

wurde, mussten die Zucker- und Futterrüben zu durchgehackt und verzogen 

werden. Das ging so: Die aufgegangenen Pflänzchen wurden in den Rei-

hen ca. eine Hacke breit durchgehackt damit ein Büschel der kleinen 

Rübenpflanzen stehen blieb. Dann kam das Vereinzeln: Meist 

war dies Frauen- und Kinderarbeit, auf allen Vieren krab-

belte man zwischen den Rüben und ließ nur die kräftigste 

Pflanze stehen. Besonders schlimm war es, wenn der 

Boden trocken und rau war. Da halfen auch der Knie- 

und Handballenschutz wenig.
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Nach getaner Arbeit gab es zur Freude der Kinder einen 

kleinen Obulus – das erste selbst verdiente Geld.

Christi Himmelfahrt

40 Tage nach Ostern ist Christi Himmelfahrt. In den Tagen vor dem Feiertag sind 

die Bitttage. Die Gläubigen wollen Jesus ihre Bitten und Anliegen auf die Fahrt zum Himmel mit-

geben. Früher fanden drei Bittgänge und der Schauerfreitag (Flurumgang) statt: Der erste Bittgang 

führte uns montags nach St. Bäumel. Am Dienstag fand ein zweiter Bittgang nach Köfering statt.

Am Mittwoch gingen die Wolkeringer nach Gebelkofen bzw. die Gebelkofener nach Wolkering.

Auch die Schulkinder beteiligten sich. Der Schulbeginn war erst im Anschluss an die Bittgänge. 

Am Schauerfreitag fand ein Flurumgang mit dem Allerheiligsten durch die Wolkeringer Flur statt. 

Dabei wurde darum gebeten „die Früchte der Erde zu geben und zu erhalten“. In der heutigen 

Zeit führt der Bittgang die Gläubigen aus Wolkering und Gebelkofen gemeinsam nach Oberhin-

hofen.

Pfingsten (Sendung des Heiligen Geistes)

Dieses Fest findet 50 Tage nach Ostern statt. „Wehe den Mädchen die zu Ostern keine roten Eier 

gaben.“ Diese haben jetzt einen Pflingstlümmel, eine häßliche Strohpuppe, auf dem Dach. 

Das Bistum Regensburg organisiert alle  Jahre eine dreitägige Fußwallfahrt (donnerstags bis sams-

tags) mit ungefähr 8000 Pilgern nach Altötting. Seit 2008 findet in Wolkering an vier Tagen (Freitag 

bis Pfingstmontag) das „Fest der 100 Biere“ statt. Aus dem anfangs kleinen Fest wurde mittlerweile 

ein Event mit rund 10.000 Besuchern auf dem Hof und im Stadl der Familie Biener. Im Jahr 2019 

wurden 822 verschiedene Biere, die allesamt von bayerischen Brauereien gespendet wurden, angebo-

ten. Daneben gibt es auch alkoholfreie Getränke, zünftige Brotzeiten, Kaffee und Kuchen. Verschie-

dene Musikacts sorgen für gute Stimmung. Und auch für ein umfangreiches Rahmenprogramm von 

Kinderbetreuung, über Watt-Turnier, Trachtenmodenschau bis hin zur Wahl der Bierfestkönigin ist 

gesorgt. Die Dorfgemeinschaft Wolkering und Umgebung stemmt die Organisation und Durchfüh-

rung aller Arbeiten ehrenamtlich. Der Erlös aus dem Fest wird für gemeinnützige Projekte in der 

Region gespendet.

Danke für Ihr Interesse, das Lob und die vielen Anregungen! Bitte mel-

den sie sich gerne bei mir, wenn sie ein Thema interessiert oder 

sie Unterlagen, Gegenstände oder andere Sachen für das Ge-

meindearchiv haben.

Ihr Ortsheimat- und Archivpfleger 

Raffael Parzefall
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Pressemitteilung

Landratsamt Regensburg / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Altmühlstr. 3 / 93059 Regensburg
Pressesprecher: Hans Fichtl, Tel.: 0941 4009-276
E-Mail: pressestelle@lra-regensburg.de  /  Internet: www.landkreis-regensburg.de

Regensburg, 16. Februar 2022

Politische Bildung: 

Landkreis Regensburg beteiligt sich an Bundesprogramm „Demokratie leben!“

Regensburg (RL). Der Landkreis Regensburg beteiligt sich am Bundesprogramm „Demokratie leben!“. Das beschloss 
der Jugendhilfeausschuss auf Vorschlag von Landrätin Tanja Schweiger in seiner Sitzung am 14. Februar 2022. Für die 
Umsetzung des Programms sollen zwei Teilzeitstellen geschaffen werden. Projektträger ist das Kreisjugendamt Re-
gensburg in enger Zusammenarbeit mit dem Verein für Jugendarbeit im Landkreis Regensburg e.V.

Ziel des Bundesprogramms ist die Unterstützung des zivilgesellschaftlichen Einsatzes für die Demokratie, für ein viel-
fältiges und  friedliches  Miteinander und  das  Engagement  gegen  Extremismus. Vor allem Kinder und Jugendli-
che, sowie deren Eltern, Familienangehörige und Bezugspersonen, junge  Erwachsene, aber auch ehren-, neben- und 
hauptamtlich in der Kinder- und Jugendhilfe und andere sozial Tätige, sollen von dem Konzept  „Demokratie leben!“ 
profitieren und ein Bewusstsein für eine  vielfältige,  offene  und  tolerante  Gesellschaft  erhalten.

Das Förderprogramm ist zunächst bis 31.12.2024 befristet. Bei den zwei 0,5 – Teilzeitstellen handelt es sich um eine 
Sozialpädagogische Fachkraft, deren Personalkosten vollständig vom Bund getragen werden. Die Personalkosten für 
die Verwaltungsfachkraft hingegen müssen vom Landkreis Regensburg selbst übernommen werden.

Landrätin: Poltische Bildung stärken

Landrätin Tanja Schweiger: „Mit dem Förderprogramm „Demokratie leben!“ können wir unsere bisherigen Aktivitäten 
beim Thema Politische Bildung nochmals deutlich ausbauen und so die Präventionsarbeit gegen Ausgrenzung weiter 
stärken. Auch bereits bestehende Angebote, wie etwa ́ Schule  ohne Rassismus – Schule mit Courage´ können  mit dem 
Förderprogramm unterstützt werden.“

Ziele: Demokratie  fördern | Vielfalt  gestalten | Extremismus  vorbeugen

Die  Ziele des beim Bundesministerium für  Familie, Senioren, Frauen und Jugend angesiedelten Förderprgramms „De-
mokratie leben!“ lauten:  Demokratie  fördern,  Vielfalt  gestalten  und  Extremismus  vorbeugen. Das Programm ist 
gegliedert in drei Handlungsfelder: Im  Handlungsfeld  Demokratieförderung  wird  das Ziel verfolgt, demokratische 
Teilhabe und zivilgesellschaftliche Konfliktregulierung zu stärken. Im  Handlungsfeld Vielfaltgestaltung sollen Projekte 
(Begleitausschuss, Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung,  Jugendforum)  das  Verständnis  für  die  Selbstverständlichkeit  
von  Vielfalt  und  Respekt,  die  Anerkennung von Diversität und die Arbeit gegen Ideologien der Ungleichwertigkeit 
gefördert werden. Im Handlungsfeld  Extremismusprävention werden die zentralen Formen ideologischer Radikalisie-
rung bearbeitet.

Weitere Informationen zu „Demokratie leben!“ auf der Homepage des Bundesministeriums für Familie,    
Senioren, Frauen und Jugend unter https://www.demokratie-leben.de/ 
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Unser
Gesundheits-

Angebot

3 x 20 Minuten
Massagen

50.- €
Tel. 09453 - 99 90 155 · Ringstr. 16a · Thalmassing 

• Krankengymnastik /
 Physiotherapie
• Krankengymnastik - ZNS
 bei neurologischen Erkrankungen
 z.B. Schlaganfall, MS, Parkinson,
 Querschnitt - Bobath / PNF
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massagen
• Atemtherapie
• Harn-/ Stuhlinkontinenz
• Krankengymnastik für Tumor-
 und Palliativpatienten
• Schlingentischbehandlung
• Fango, Heißluft, Eis,
 Elektrotherapie
• Fußreflextherapie
• Gruppengymnastik: Beckenboden,
 Wassergymnastik, Sturzprophylaxe
 für Senioren, Angehörigenschulung
• Betriebliche Gesundheitsvorsorge
• HAUSBESUCHE
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Landratsamt Regensburg / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Altmühlstr. 3 / 93059 Regensburg
Pressesprecher: Hans Fichtl, Tel.: 0941 4009-276
E-Mail: pressestelle@lra-regensburg.de  /  Internet: www.landkreis-regensburg.de

Regensburg, 16. Februar 2022

Online-Meldeportal für Mängel an und auf Radwegen startet

Regensburg (RL). Fehlende Markierungen, verwirrende Wegweiser oder zugewachsene Wege – solche und andere 
Schäden an Radwegen im Landkreis Regensburg können Radfahrerinnen und Radfahrer ab sofort über das neue Ser-
viceportal Radwege melden. Das Formular ist auf der Website des Landkreises hinterlegt und somit unabhängig von 
Öffnungszeiten oder Sprechstunden einsehbar (Link: https://www.landkreis-regensburg.de/wirtschaft-energie/mobi-
litaet/radverkehr/serviceportal-radwege/). 

In diesem digitalen Formular können Radlerinnen und Radler ihre Daten hinterlegen, den Sachverhalt kurz schildern 
und sogar Fotos hinzufügen. Im Bereich „Klimaschutzmanagement für den Radverkehr“ im Landratsamt laufen alle 
Meldungen zusammen und werden anschließend zur Umsetzung an die betreffende Kommune oder andere zuständi-
ge Baulastträger weitergeleitet. 

Das Landratsamt schafft mit diesem Meldeformular ein digitales Servicetool, um den Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit zu geben, Lob und Kritik zu äußern und auf etwaige Probleme aufmerksam zu machen. 

„Helfen Sie mit, unsere Radinfrastruktur im Landkreis Regensburg durchgängiger, sicherer und komfortabler zu ma-
chen, damit noch mehr Menschen auf das Fahrrad umsteigen. Denn Radfahren entlastet die Umwelt und fördert die 
eigene Fitness“, so Landrätin Tanja Schweiger.

STEFAN SCHMITT
Brunnenweg 3  
93107 Thalmassing
01512 5834645 
haustechnik.schmitt@yahoo.com

IHR MEISTERBETRIEB  
VOR ORT.

HEIZUNG

KUNDENDIENST

LÜFTUNG

SANITÄR

REGENERATIVE 
ENERGIEN

KLIMATECHNIK
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Wir beraten Sie kostenlos und vertraulich zu Fragen bei

An der Schergenbreite 1 · 93059 Regensburg
regensburg@profamilia.de · profamilia.de/regensburg
Tel: 0941-70 44 55

Mit uns können Sie reden!

Schwangerschaft
Familienplanung
Partnerschaft
Kinderwunsch
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Klimasparbuch Regensburg ab sofort erhältlich
Die Stadt und der Landkreis Regensburg haben gemeinsam mit dem Münchner oekom Verlag das Regensburger Kli-
masparbuch herausgebracht.

Das erste Klimasparbuch für die Stadt und den Landkreis Regensburg lädt dazu ein, die eigenen Lebensgewohnheiten 
unter die Lupe zu nehmen. Ob Ernährung, Konsum, Mobilität oder Wohnen und Bauen – das Klimasparbuch bietet 
zahlreiche Tipps und Tricks für einen klimafreundlichen Alltag, die zudem oft auch eine Geldersparnis mit sich bringen!

30 attraktive Gutscheine aus der Region motivieren zum Ausprobieren von lokalen, klimafreundlichen Alternativen: 
Machen Sie mit und entdecken Sie die Region Regensburg neu mit Rabatten auf Bio- und Upcycling-Produkte, tolle 
Secondhand-Sachen und Beratungsangebote!

Das kostenlose Klimasparbuch ist in den städtischen Bürgerzentren, in den Zweigstellen der Stadtbüchereien und der 
vhs Regensburg, im Landratsamt sowie in den Rathäusern im Landkreis erhältlich. Außerdem sind die Bücher im RU-
BINA bei der Energieagentur Regensburg und im Energie-Bildungszentrum verfügbar. Nutzen Sie hier doch gleich die 
Gelegenheit für einen Besuch der Ausstellung um:welt. 

Direktorialbereich 1, Abteilung Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Rückfragen an Juliane von Roenne-Styra, Hausanschrift: Altes Rathaus, 93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-4100  /  Telefax (0941) 507-5109  /  E-Mail pressestelle@regensburg.de
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Landratsamt Regensburg / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Altmühlstr. 3 / 93059 Regensburg
Pressesprecher: Hans Fichtl, Tel.: 0941 4009-276
E-Mail: pressestelle@lra-regensburg.de  /  Internet: www.landkreis-regensburg.de

Regensburg, 28. Februar 2022

Landkreis Regensburg richtet Meldeplattform für Unterkünfte ein

Regensburg (RL). Aufgrund der aktuellen Lage richtet der Landkreis Regensburg eine Kontaktmöglichkeit für Perso-
nen ein, die Unterkünfte für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine zur Verfügung stellen wollen.

Wer Unterkünfte anbieten will, kann sich ab sofort per Mail an die Adresse anmietung@lra-regensburg.de wenden. 

Notwendige Informationen sind:

1.  Kontaktdaten des Inhabers der Unterkunft

2.  Anschrift der Unterkunft

3.  Ausstattung der Unterkunft (Wohnfläche, Zimmeraufteilung, Sanitäreinrichtung mitsamt Waschgeräten wie  
 zum Beispiel Waschmaschine, Wäschetrockner, Küche mitsamt Küchengeräten wie zum Beispiel Kühlschrank,  
 Kochfeld, Backofen, Mikrowelle)

4.  Zeitdauer, ab wann die Unterkunft bereitsteht und bis wann

5.  Entfernung zu ÖPNV und zu Einkaufmöglichkeiten

Der Landkreis bündelt und koordiniert dann diese Angebote.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass vonseiten des Landkreises Regensburg aktuell keine Kostenzusage getrof-
fen wird. Zur Abklärung der Kostenübernahme laufen aktuell Abstimmungen mit den zuständigen Entscheidungsins-
tanzen auf Ebene des Freistaates Bayern und des Bundes.

Daher ist die jetzige Kernaufgabe noch das Treffen von Vorbereitungsmaßnahmen, um den Geflüchteten zeitnah an-
gemessene Unterkünfte anbieten zu können. Hierbei freuen wir uns sehr über die Hilfsbereitschaft aller Bürgerinnen 
und Bürger!
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Landratsamt Regensburg / Presse- und Öffentlichkeitsarbeit / Altmühlstr. 3 / 93059 Regensburg
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Regensburg, 08. März 2022

Kostenfreie PC-Kurse für Ehrenamtliche im Landkreis Regensburg

Regensburg (RL). Die Digitalisierung schreitet unaufhaltsam fort, erfasst immer mehr Bereiche des täglichen Lebens 
und macht vor keiner Altersgruppe halt. Auch immer mehr jung gebliebene Seniorinnen und Senioren sind daran inte-
ressiert, sich die notwendigen EDV-Basiskenntnisse anzueignen, um in der Gesellschaft nicht den Anschluss zu verlie-
ren.

Bereits seit mehreren Jahren bietet daher das Sachgebiet Hilfen in schwierigen Lebenslagen des Landkreises Regens-
burg gemeinsam mit Alfred Lechermann, Mitglied des Seniorenbeirats der Gemeinde Sinzing, mit großem Erfolg klei-
ne, individuell gestaltete Schulungen für die Nutzung von Computer/Laptop an. 

Ob mit oder ohne Vorerfahrung, die Kursinhalte sind auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer abgestimmt. Die kos-
tenfreien Angebote richten sich an alle Menschen, die sich ehrenamtlich im Landkreis Regensburg engagieren, unter 
ihnen naturgemäß viele Rentnerinnen und Rentner. PCs stehen im Gymnasium Lappersdorf zur Verfügung. Der eigene 
Laptop kann selbstverständlich auch gerne mitgebracht werden. 

Übrigens:

Falls Sie eine PC-Sofort-Hilfe benötigen, steht Alfred Lechermann neben einer telefonischen Unterstützung auch vor 
Ort kostenlos zur Verfügung.

Rückfragen und Anmeldung: 

Landratsamt Regensburg, Hilfen in schwierigen Lebenslagen, 
Telefon: 0941 4009-268 oder E-Mail: hilfen.lebenslagen@lra-regensburg.de

Nächste Termine:
April: Donnerstag, 14.04.2022; Donnerstag, 21.04.2022; Donnerstag, 28.04.2022
Mai:  Donnerstag, 05.05.2022; Donnerstag, 12.05.2022; Donnerstag, 19.05.2022
Juni:  Donnerstag, 02.06.2022; Donnerstag, 09.06.2022; Donnerstag, 23.06.2022

jeweils von 16.30 bis 18.30 Uhr im Gymnasium Lappersdorf, Am Sportzentrum 2, 93138 Lappersdorf. 

Treffpunkt ist vor der Eingangstüre. 

Bitte beachten Sie die jeweils aktuell gültigen Corona-Regeln des Bayerischen Staatsministeriums.
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DONUM VITAE in Bayern e.V. 
Staatlich anerkannte Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen 
 

Maximilianstr. 13 Tel. 0941/5956490 
93047 Regensburg Fax 0941/5956499 
 

Email: regensburg@donum-vitae-bayern.de 
Homepage: www.regensburg.donum-vitae-bayern.de 
 

 

Wir bieten an:  
• Allgemeine Schwangerenberatung 
• Schwangerschaftskonfliktberatung  

nach § 219 StGB 
• Vermittlung von finanziellen Hilfen 
• Beratung bis zum 3. Lebensjahr des 

Kindes 
• Sexualpädagogik, Familienplanung und 

Beratung in Verhütungsfragen 
 

Die Beratung ist kostenlos und erfolgt 
überkonfessionell, auf Wunsch auch 
anonym. 
 

 

 

 

 

 

Wir halten auch in der Corona-Krise unser umfangreiches Beratungs- 
angebot bereit. Sowohl persönliche Gespräche zwischen den 
Berater*innen und den Klient*innen als auch Telefon- und Video-
Beratungen sind möglich. 

Grundstücke
gesucht

bevorzugt im Stadtgebiet und im
Umland von Regensburg

Guggenberger GmbH
Herr Florian Pehl

Tel.: +49 9406 28-0 | info@guggenberger-bau.de
Mintrachinger Straße 5 | 93098 Mintraching

Wir bieten:
▶ Attraktive Bewertung Ihrer Immobilie
▶ Schnelle und zuverlässige Abwicklung
▶ Professionelle Zusammenarbeit

▶ Baugrundstücke mit/ohne Altbestand
▶ Gewerbeflächen mit/ohne Altbestand
▶ Bauerwartungsland
▶ Land- und forstwirtschaftliche Flächen
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OGV Thalmassing-Luckenpaint e.V. 
www.ogv-thalmassing.de

Jahresbeitrag: 
Doppelmitgliedschaft 12,00 € / 

Einzelmitgliedschaft 8,00 € / Kinder 4,00 €

Werde Mitglied beim 
Obst- und Gartenbauverein

Mitgliederversammlung  
Die  Gefahr einer Ansteckung mit dem Corona Virus ist immer noch 
sehr hoch. Erst wenn es vertretbar ist, werden  wir unsere Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen abhalten. Den Termin werden wir rechtzeitig 
bekannt geben. Wer sich für Natur, Umwelt, Gartenbau u. Ortsgestal-
tung ehrenamtlich einbringen möchte,  ist im Team der Vorstandstand-
schaft herzlich willkommen. Mit unserer Jugendarbeit  führen wir den 
Vereinsnachwuchs  frühzeitig an Natur u. Umwelt heran.
Wer uns bei unserer Vereinsarbeit unterstützen und sich bei den Neu-
wahlen  zur Verfügung stellen möchte, wird gebeten sich bei Hr. Kulzer 
Tel. 7292 zu melden. Über ihre Rückmeldung würden wir uns freuen.

Frühjahrs-Sammelbestellung

Eine Sammelbestellung für Gartenbedarf und Dünger führen wir auch 
dieses Jahr durch. 
Bestellung und Beratung übernimmt Hr. Eisenhut  Ludwig  jun.
Die Auslieferung erfolgt frei Haus.
Zudem erhalten Vereinsmitglieder 10% Preisnachlass.                                                                 
Tel. Hr. Eisenhut :  Baywa Lappersdorf  0941- 860106 oder  
0151-16104333  

Mitgliederausweise:

Die neuen Mitgliederausweise (2022 - 2026) werden bei unserer  Mit-
gliederversammlung ausgegeben.
Wer vorab einen Mitgliederausweis benötigt kann diesen gerne bei Hr. 
Kulzer  abholen.                                                                

Rasen Vertikutieren

Der Rasen sollte nicht vor dem zweiten Rasenschnitt vertikutiert werden.
Ein zu frühes Vertikutieren führt zur Schädigung der Grasnarbe.
Die Reservierung des Vertikutierers übernimmt Hr. Kulzer  Tel. 7292.
Der Vertikutierer kann unter Einhaltung der Abstands- und Hygienere-
geln ausgeliehen u. abgeholt werden. 
Für das Be- und Entladen (Abstandsregeln)  ist der Abholer zuständig.

Leihgebühr:  5,00 f /Std. für Mitglieder
                   10,00 f /Std. für Nichtmitglieder

Termine: 

Soweit es die Corona-Situation zulässt
Sonntag, 26.06.2022  10:00 - 17:00 Uhr
Tag der offenen Gartentür in Köfering.
Für alle Gartenliebhaber ein lohnender Besuch.
Sonntag, 17.07.2022  10:00 Uhr Messfeier bei der Wolfgangseiche.

Ein erfolgreiches und gesundes Gartenjahr 2022.
Wünscht die Vorstandschaft 

gez.
Ernst Kulzer
Vorsitzender

Die Gemeindebücherei ist 
jetzt auch auf Facebook
Besuchen Sie uns doch auch online

4. April und 2. Mai 15:30 Uhr - Vorlesestunde für Grundschüler

Alle Grundschüler sind eingeladen sich in der Bücherei eine 
Geschichte vorlesen zu lassen.

Anmeldung unter: 01511/7274420

23.April 19:30 Uhr – Buchvorstellung neuer Medien

Wir möchten unsere Neueinkäufe gerne wieder mit einer Buch-
vorstellung präsentieren. Mitglieder des Lesekreises und des Bü-
chereiteams stellen neugekaufte Bücher vor. 

Anschließend können alle Neuerwerbungen ausgeliehen werden.

Ab 24. April können die neu angeschafften Medien zu den 
normalen Öffnungszeiten ausgeliehen werden.

Anmeldung unter buecherei.thalmassing@thalmassing.de oder 
9 98 13 51

20 Jahre Bücherei Thalmassing

Am 29. September 2001 hat die Gemeindebücherei Thalmas-
sing im Rathaus mit der 1. Ausleihe die Pforten geöffnet. Seit-
dem ist sie ein wichtiger Teil des kulturellen Gemeindelebens. 
Das wollen wir feiern:

28. Mai 20.00 Uhr – Thalmassinger lesen für Thalmassinger

Thalmassinger Bürger, die in verschiedenen Bereichen mit der 
Bücherei verbunden sind lesen kurze Texte, es gibt einen mu-
sikalischen Rahmen und auch das leibliche Wohl kommt nicht 
zu kurz.

Anmeldung unter buecherei.thalmassing@thalmassing.de oder 
9 98 13 51

29. Mai 14 - 17 Uhr – Familienfest

Auch für die Familien wird zum Jubiläum in der Bücherei etwas 
geboten.

Es erwartet Sie ein buntes Programm bei Kaffee und Kuchen

Mitmach-Aktion von 0 – 99 „Mal dein liebstes Märchen“

Von 3. April bis 27. Mai könnt ihr euch zu den Öffnungszeiten 
der Bücherei ein Vorlageblatt abholen. Die Kunstwerke werden 
dann in der Bücherei ausgestellt!

Bei allen Veranstaltungen gelten die jeweils gültigen Coronaregeln.

Gemeindebücherei  
Thalmassing
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Sie wünschen eine unverbindliche Beratung?
Sehr gerne! Rufen‘s doch am besten gleich an. 

Vorstand Gewerbering Thalmassinglangjährige Erfahrung - ständige Weiterbildung

Wir sind an Ihrer Seite 
• von der Planung bis zum Einzug
• von der Bewertung bis zum Notar
• von der Besichtigung bis zur Wohnungsübergabe

Bestandsimmobilien
Bewertung – Verkauf – Vermietung –
Kapitalanlagen – Handwerker Kleinaufträge

Neubau – individuell geplant
Beratung – Planung – Verkauf

Mit uns bauen Sie einfach und schnell 

  
 
 

 
 
 
 
 

barbara wustmann 
 
     vojta / bobath – therapeutin 
            säuglinge, kinder 
             und jugendliche 

 
                                                   waldenburgerstraße 5  

         93073 neutraubling 
  
  telefon:     09401 /   8 04 67 
   fax:           09401 / 91 55 24 

 
                                               www.barbara-wustmann.de 
                         email: barbara.wustmann@gmx.de 

 
 
 

behandlung auf neurophysiologischer  
    grundlage vojta / bobath-therapie 

orofaziale regulations-therapie nach castillo 
   morales 

atemtherapie 

skoliosebehandlung nach schroth 

manuelle therapie 

3-dimensionale fußtherapie nach zukunft-huber 

rheumatherapie bei kindern 

lymphdrainage / fußrelexzonenmassage 

osteopathie / craniosacral-therapie 

psychomotorik 

babymassage und handling 

kinderrückenschule 

hausbesuche bei ärztlicher verordnung 

               termine nach vereinbarung 
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Frauenbund Thalmassing

Die Vorstandschaft:  Jackermeier Johanna, Tel. 8542  ·  Zelzer Johanna, Tel.  8781

Bitte ins Gemeindeblatt für  
Dezember 2015/Januar 2016 
 
 
 
Wenn einer dem anderen Liebe schenkt, 
wenn die Not des Unglücklichen gemildert wird, 
wenn Herzen zufrieden und glücklich sind, 
steigt Gott herab vom Himmel 
und bringt das Licht: Dann ist Weihnachten. 
Weihnachtslied aus Haiti 
 
Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück, 
Gesundheit und Gottes Segen für das kommende Jahr  
 

2 0 1 6 
 

Donnerstag, 14. Januar (vorverlegt), 18.30 Uhr  
Gottesdienst in der Pfarrkirche  
anschließend Jahreshauptversammlung mit Neuaufnahmen und 
Wahlen der Schriftführerin und der Schatzmeisterin  
 
Vorankündigung: 
Unsinniger Donnerstag, 4. Februar, 9.00 Uhr  
Faschingsfrühstück im Pfarrheim.  
Thema: „Es lebe der Sport!“ Eintritt: 6,00 € 
Anmeldung bitte bis 29. Januar bei der Vorstandschaft! 
 
 
Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern und 
Pfarrangehörigen für die rege Unterstützung und tatkräftige 
Mithilfe und freut sich auf viele schöne und interessante Ereignisse 
im neuen Jahr! 
 
Jackermeier Johanna, Tel. 8542 
Zelzer Johanna, Tel.  8781                         
 

 

Samstag, 30. April 2022 
Große Jubiläumsfeier 

Alle Mitglieder und Gäste erhalten demnächst eine Einladung.

Ab 02. April
werden in der Kirche Palmbüschel, Palmkreuzerl, 

Palmkränzchen und Osterkerzen zum Verkauf angeboten!

50 Jahre Frauenbund Thalmassing – 
das muss gefeiert werden!
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Johann Stöhr, Tel. 09453 93789

 

                                                                                                                                                         
                                                                                                                                                                   OV Thalmassing 
                                                                                                                                                          Johann Stöhr,  Tel. 09453 93789 
 
Ohne Vorsorgevollmacht muss eine gesetzliche Vertretung bestimmt werden. 
 
Durch einen Unfall oder eine schwere Erkrankung kann man plötzlich nicht mehr in der Lage sein, für sich selbst zu 
sorgen. Hat der Betroffene per Vorsorgevollmacht oder Betreuungsverfügung nicht festgeschrieben, wer seine 
persönlichen Angelegenheiten regeln soll, muss ein gesetzlicher Betreuer bestimmt werden. 
Betreuerinnen und Betreuer dürfen nur Aufgaben übernehmen, bei denen eine Betreuung tatsächlich erforderlich ist. 
Generell werden die Aufgaben des eingesetzten Betreuers vom Betreuungsgericht festgelegt und stehen im 
Betreuerausweis. Bei der Auswahl des Betreuers hat das Gericht die Wünsche des Betroffenen zu berücksichtigen. 
Betreuer können Angehörige, Mitarbeiter der Betreuungsbehörden, ehrenamtliche Mitglieder eines Betreuungsvereins 
oder Rechtsanwälte sein. Betreuungen können jederzeit vom Amtsgericht aufgehoben werden. Meistens setzt das 
Gericht pflegende Angehörige als Betreuer ein, falls eine Betreuungsverfügung dies nicht ausschließt. Findet sich in der 
Familie niemand oder lehnen die Vorgeschlagenen das Ehrenamt aufgrund von Überlastung und Überforderung ab, 
bestimmt das Gericht einen Berufsbetreuer. Darum ist eine Vorsorgevollmacht schon in jungen Jahren sehr sinnvoll. 
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Helfern und Gönnern eine gesegnete Adventszeit, ein ruhiges und friedliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2016. 

Gefahrenzone Pflegeheim

Hunger, Dreck, Gewalt. Das ist nicht die Beschreibung eines Gefängnis-
ses im Krisengebiet. Wir reden von Zuständen in manchen deutschen 
Pflegeheimen, Anders, als es Politik und Behörden uns weismachen wol-
len, handelt es sich nicht um krasse „Einzelfälle“, wie sie der BR jüngst 
in Augsburg ans Licht gebracht hat. 

Den Begriff „Kindeswohlgefährdung“ gibt es ja schon. Der VdK möchte einen neuen Begriff prägen, und 
zwar die „Altenwohlgefährdung“. Pflegebedürftige sind ebenso schutzbedürftig wie Kinder. Hinschauen und 
Handeln ist bei beiden Pflicht. Es macht einen fassungslos, wie lange es dauert, bis von Behördenseite etwas 
passiert, und wie viel manche Träger am Elend ihrer Schutzbedürftigen verdienen. Wir vermissen einen kollek-
tiven Aufschrei der Gesellschaft.  In Heimen geschehen vielfach Körper- und Seelenverletzungen. 

Das geht uns alle etwas an. Unsere Angehörigen, Bekannten und Nachbarn leben in solchen Einrichtungen, 
vielleicht brauchen wir selbst einmal einen Pflegeplatz. Schon heute könnte man menschverachtende Praktiken 
stoppen, mit engmaschigen Kontrollen und Sanktionen bis hin zur Kündigung des Versorgungsvertrags. Das 
dauert alles aber viel zu lange. Angehörige und Pflegekräfte müssen vertraulich Missstände melden können. 
Sie dürfen nicht wegschauen oder sogar mitmachen. Zudem muss der Profit für Pflegeheimbetreiber begrenzt 
werden. Solange dies ein lukratives und unkontrolliertes Geschäftsfeld ist, werden alte Menschen leiden. 

Wanderfreunde Thalmassing e.V.

Wir wünschen ein frohes Osterfest und bleibt gesund!
Gott zum Gruß – gut zu Fuß

Die Vorstandschaft

www.wanderfreunde-thalmassing.de

Leider verstarben unsere Vereinsmitglieder   

Herr Ernst Diermeier . Frau Kunigunde Lichtinger . Herr Franz Kiendl 
Wir danken ihnen für die jahrelange Vereinstreue und Unterstützung und

werden ihnen stets ein ehrendes  
Gedenken bewahren.

NAcHRUF

Jahresbeitrag:

Familien 10,00 Euro
Erwachsene 7,50 Euro
Kinder 5,00 Euro

Werde Mitglied bei den Wanderfreunden Thalmassing e.V.!

Auch Nordic-Walker herzlich willkommen!

Veranstaltung
Wir unterstützen die Gemeinde Thalmassing bei der für 
Palmsonntag, 10.04.2022 geplanten Osterwanderung 
für Groß und Klein.

Wanderinformation
Aufgrund der Corona-Pandemie finden derzeit bis auf 
weiteres keine internationalen Volkswandertage statt.
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Viel Spaß beim Kinder-Skikurs!

Die Skiabteilung des FC konnte im Januar an 2 Wo-

chenenden einen Skikurs für Kinder durchführen. 

Wenn auch das Wetter nicht besonders schön war, 

hatten die Kinder viel Spaß und konnten beim Ab-

schlussrennen zeigen, was sie in den 4 Tagen gelernt  

haben. Deshalb waren die Eltern und  

Großeltern voll des Lobes für unsere  

Skilehrer und Helfer. Zum Schluss bekam  

jedes Kind eine Urkunde und eine Medaille.

Foto: Parzefall

FC - Skiabteilung 

Schützenverein Thalmassing

Der Schützenverein „Pfattertal“ lädt alle Mädchen und  
Jungen zwischen 10 und 14 Jahren herzlich ein zum

Wir zeigen Dir die Grundzüge des Sportschießens und unse-
res geselligen Vereinslebens und freuen uns, wenn du vorbei 
kommst.

Am 08. April keine Zeit? 
-> kostenloses Probeschießen jeden Freitag möglich*
*unter Beachtung der geltenden Corona-Beschränkungen

Kontakt für Fragen und weitere Infos:
Kevin Beck / Schützenmeister / 0171-35 190 40
Dominik Beck / Jugendleiter / 0152-34 00 21 92
Dominik Wocheslander / Jugendleiter / 0151-289 66 272
Henning Löffler / Jugendleiter / 0170-820 50 78
www.schützenverein-thalmassing.de

Tag der offenen Tür beim Schützenverein

Wir freuen uns auf Dich! 

Schnupperschießen
am Freitag, 08. April um 17:00 Uhr 

ins Gasthaus Sperger*

  
Warum Sportschießen?
•	Gemeinschaftssport	mit	Gleichaltrigen
•	Spaß	in	geselliger	Runde
•	Qualifizierte	Betreuung	und	Schulung
•	Steigerung	Konzentrationsfähigkeit
•	Erlernen	von	Körperbeherrschung
•	Mitwirken	im	Team

Unser Verein
•	Eigener	Schießstand	im	Gasthaus	Sperger
•	Übungsschießen	jeden	Freitag	ab	17	Uhr
•	Bewirtung	im	Gasthaus	in	Eigenregie
•	Vereinsausflüge
•	Prämierte	Jugendarbeit
•	Eine	der	aktivsten	Schützenjugenden	
   der Umgebung
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Bitte vereinbaren Sie einen 

Termin mit uns um Wartezeiten 

zu vermeiden. DANKE

Mathias Schreiner 09453 / 998569 aue1985@hotmail.de
Alexander Hermann 0160 / 8373014 Stettla@t-online.de

Andreas Brey 0160 / 97837521

0151 / 28844077

Inh. Christina Wassinger
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NACHRICHTEN

Dem Frühling auf der Spur

Der Frühling zieht ins Land und die Kinder des Bonifaz-Wimmer-Kinderhauses 
begrüßen ihn mit Freuden. Der Drang nach draußen, nach Luft, Licht und Bewegung 
wird immer größer. Die Kinder nehmen die ersten Frühlingsboten wahr:

•	 sie	spüren	die	wärmenden	Strahlen	der	Sonne

•	 sie	entdecken	die	ersten	Frühlingsblumen

•	 das	Gras	beginnt	zu	sprießen

•	 Bäume	treiben	aus	und	die	Vögel	bauen	ihre	Nester.

All diese Entdeckungen der Kinder werden von den Erzieherinnen 
aufgegriffen und durch behutsames Führen, durch Beobachtungen 
und Anschauungen unterstützt. Im Identifikationsspiel, in Übungen der 
Rhythmik, durch Singen und Musizieren sowie durch bildnerisches Ge-
stalten können die Kinder ihre Erfahrungen und Erlebnisse ausdrücken.

Mit selbst hergestellten Instrumenten werden die Vorgänge von den 
Kindern improvisiert, nachgespielt und nacherlebt.  
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Metallbau und Werbetechnik 

Metallbau

www.stadlermetallbau.de
stadler-metallbau@t-online.de

Terrassenüberdachungen
Vordächer, Carports
Sichtschutzwände
Hoftore
Schilder, Banner, Digitaldruck
Aufkleber, Fotodruck
Glasdekor

Klaus Stadler
Metallbaumeister
Sandstraße 3
93107 Thalmassing / Obersanding
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NACHRICHTEN

Anmeldeschluss: 03.04.22
Email mit Namen und Telefonnummer 

raffael.parzefall@thalmassing.de 

Osterbasteln
Wann: in der 1.Osterferienwoche

Wo: Pfarrheim Thalmassing
_kostenlos

Gemeinsam mit 
Madame Gänseblümchen  

Die Gemeinde Thalmassing veranstaltet gemeinsam
mit Madame Gänseblümchen eine Osterbastelaktion 
für alle Kindergartenkinder und Grundschüler aus 

dem Gemeindegebiet. 

Die Gemeinde Thalmassing lädt ein zum 

Termine 
Schulkinder: Montag 11.April 
9:00-10:00 Uhr Gruppe 1
15:00-16:00 Uhr Gruppe 2

Kindergartenkinder (+Begleitperson): 
Mittwoch 13.April 

10:00-11:00 Uhr Gruppe 3
15:00-16:00 Uhr Gruppe 4

Pompom Hasi 
im Topf und 

Osterkarten bzw. 
Osterdeko

Hasengraskopf
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Start ab 13 Uhr 

Osterwanderung

Am Palmsonntag veranstaltet die Gemeinde Thalmassing 
gemeinsam mit den Wanderfreunden Thalmassing eine 

Osterwanderung für groß und klein.
Ausgangspunkt und Ziel ist die Mehrzweckhalle 

Thalmassing.

So gehts: 
• Hole dir deinen Laufzettel für die Wanderung (3km)

ab 13 Uhr bei der Mehrzweckhalle Thalmassing ab 
• Löse bei jedem Hasen die spannenden Rätsel und 

sammle Buchstaben für das Lösungswort.
• Bringe deinen Laufzettel bis 16 Uhr 

zur Mehrzweckhalle zurück 
Ein kleines Geschenk wartet auf dich!

Zwischen 13:00 und 
16:00 Uhr findet ein 
Kuchenverkauf statt. 

Die Einnahmen werden 
gespendet 
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NACHRICHTEN

t speziell a

Ab dem 29.03.2022 gibt es viele liebevoll gestaltete und selbstgebastelte Oster- und Frühjahrsartikel an folgenden  
Verkaufsstellen zu erwerben:

•	 Eingangsbereich	Bonifaz-Wimmer-Kinderhaus

•	 Eingangsbereich	St.-Nikolaus-Kindergarten

•	 Bäckerei	Huber,	Thalmassing

Es würde uns sehr freuen, wenn Sie uns besuchen, Ihnen die Artikel gefallen  
und Sie mit dem Erwerb die beiden ortsansässigen Kindergärten finanziell unterstützen würden.

Vielen herzlichen Dank,

 Ihr Bonifaz-Wimmer-Kinderhaus  Ihr Kinderhaus St. Nikolaus

Oster-Bastelverkauf

Montagsgruppe  Sabrina Ströher 310847

Dienstagsgruppe  Steffi Altweck 4570035

Mittwochsgruppe  Brigitte Bauer 302480

Freitagsgruppe  Diba Folger 0160-98965797 

Auch die kleinsten Maschkerer verstehen es zu feiern. 

Coronabedingt wurde unser Zwergerlfasching  im Pfarrsaal für alle 
Gruppen heuer wieder abgesagt. Die Eltern-Kind-Gruppen feierten 
aus diesem Grund gruppenintern. Denn welches Kind verkleidet sich 
nicht gerne und schlüpft in andere Rollen? Natürlich waren auch die 
Eltern zur Faschingsparty maskiert.

Ansonsten treffen sich die Eltern mit ihren Kindern im Pfarrheim, 
um zu spielen, sich über die Entwicklung der Kinder zu unterhalten 
und sich in Erziehungsfragen auszutauschen. Die Kinder bekommen 
zudem einen Überblick über das Jahr und lernen spielerisch die 
Jahreszeiten durch Bastelangebote, Singspiele oder Lieder kennen.

Anmeldungen 2022

Eine Bitte an alle Interessierten, die im Herbst in der Eltern-
Kind-Gruppe Thalmassing starten möchten,  meldet euch bei 
der jeweiligen  Leiterin an.

Wir freuen uns, von dir zu hören

EKG-Leiterinnen-Team

  Fotos: Diba Folger

Fasching 2022 

- eine gemeinsame Initiative des Bonifaz-Wimmer-Kinderhaus und des Kinderhaus St.-Nikolaus -
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t speziell a

Das neue Jahr begann mit aufregenden und interessanten 
Ereignissen
Im Februar überrollten uns im Kinderhaus die Ereignisse. 
Die ersten Coronafälle zwangen uns und die Kinder in 
kurzzeitige Quarantäneanordnungen. Zuerst traf es die Bä-
rengruppe, eine Woche später die Schmetterlingsgruppe. 
Natürlich blieb auch das Personal nicht davon verschont. 
Am schlimmsten traf es die Kinderkrippe, aber nicht die 
Kleinsten, sondern die Erzieher. Alle 3 mussten gleichzeitig 
nach den Faschingsfeiern zu Hause bleiben – die Krippe 
wurde für 2 Wochen geschlossen. Nun kehrt langsam wie-
der der Alltag ein.
Eine wichtige Zeit für die Kinder ist die Faschingszeit. Un-
ser Elternbeirat hat sich eine tolle Faschingsdekoration für 
den Eingangsbereich einfallen lassen und für die Kinder 
kleine Überraschungstüten vorbereitet. Wir wollen uns auf 
diesem Wege nochmals dafür bei Ihnen bedanken.
In den Gruppen wurde gebastelt und dekoriert, Faschings-
lieder wurden gesungen Spaßgeschichten, Rätsel und Rei-
me verkürzten uns die Wartezeit. Endlich war es so weit. 

Die Faschingsparty fand am „Unsinnigen Donnerstag“ 
statt. Dank unserer Eltern gab es ein reichsortiertes Buf-
fet, verschiedene Spiele fanden großen Anklang bei den 
Kindern und natürlich kam das Tanzen auch nicht zu kurz. 
Das Verkleiden stand auch in den nächsten Tagen auf dem 
Plan. Einmal kamen alle in ihren Pyjamas in den Kinder-
garten, einen Tag erfreuten sich die Kinder am Schminken, 
Tattoos anbringen und selbstgemachten Popcorn und auch 
das Faschingsturnen kam bei den Kindern gut an. 

In der Vorbereitungszeit auf Fasching studierten einige 
Kinder mit einer Erzieherin ein tolles Theaterstück ein. Die 
Aufregung war groß, als sie das Stück vor den Eltern der 
Vorschulkinder und den anderen Kindergartenkindern auf-
führten.

Am Aschermittwoch war die Faschingszeit vorbei und jetzt 
freuen wir uns auf die Frühlings- und Osterzeit. In Bezug 
auf unser Jahresthema, wollen wir uns viel im Freien auf-
halten und mit Naturmaterialien bauen und kreativ gestal-
ten. Wir freuen uns auf die kommenden Wochen.

Wir starten ins Frühjahr

Ab 01.04.2022 suchen wir für unser  
Kinderhaus St. Nikolaus eine Küchenhilfe 
(m/w/d) in Teilzeit (7,5 Std./Wo).

Ihre Aufgaben:
•	 Unterstützung	bei	der	vorbereitenden	Essensausgabe

•	 Reinigung	des	Geschirrs	und	der	Küche

Was uns wichtig ist:
•	 eine	selbständige	und	zuverlässige	Arbeitsweise
•	 gute	Deutschkenntnisse	
•	 Sie	identifizieren	sich	mit	dem	diakonischen	Leitbild	und		

 den christlichen Werten.

Wir bieten Ihnen:
•	 ein	kollegiales	Arbeitsklima

•	 Vergütung	und	Sozialleistungen	nach	den	AVR-Diakonie		

 Bayern

Wir freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
Birgit Bauer-Zierhut, Einrichtungsleitung, 
E-Mail: st.nikolaus@dw-regensburg.de
Kinderhaus St. Nikolaus; Hausinger Str. 10; 
93107 Thalmassing; Tel. 09453 / 401

Weitere spannende Stellenangebote finden Sie unter: 
www.diakonie-regensburg.de/jobs-aktuelles

Das Diakonische Werk des Evangelisch-Lutherischen Dekanatsbezirks 
Regensburg e.V. ist ein etablierter Träger der Bayerischen Wohlfahrts-
pflege. Mit ihren über 500 Mitarbeitenden ist die Diakonie Regens-
burg in der allgemeinen Sozialarbeit und Sozialpsychiatrie, der Kin-
der- und Jugendhilfe sowie der Behinderten- und Altenhilfe tätig.

Diakonisches Werk Regensburg e.V. 

Am Ölberg 2, 93047 Regensburg

Tel. (0941) 58523-0
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NACHRICHTEN
Ansprechpartner in der 
GEMEINDEVERWALTUNG

Die Aktualität der Veranstaltungen 

entnehmen Sie bitte der 

gemeindlichen Homepage.

ÄMTER/DIENSTSTELLE Ansprechpartner Telefon-Nr. E-Mail Zimmer

•	 ERSTER BÜRGERMEISTER Parzefall Raffael 09453/9934-10 raffael.parzefall@thalmassing.de 4

•	 ALLGEM: VERWALTUNG
•	 SEKRETARIAT/ TELEFONZENTRALE
•	 GEMEINDENACHRICHTEN
•	 ANSPRECHPARTNER TRAUUNGEN
•	 STROM UND ENERGIE
•	 FUNDSACHEN
•	 STRAßENBELEUCHTUNG

Schmidmeier Waltraud 09453/9934-17 waltraud.schmidmeier@thalmassing.de 6

•	 ALLGEMEINE VERWALTUNG
•	 SEKRETARIAT / TELEFONZENTRALE
•	 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT UND ORDNUNG
•	 FEUERWEHRWESEN
•	 HOMEPAGE
•	 VERANSTALTUNGEN
•	 VORÜBERGEH. GASTSTÄTTENERLAUBNIS
•	 VEREINE

Dirnfelder Annika 09453/9934-13 annika.dirnfelder@thalmassing.de 6

•	 GESCHÄFTSLEITUNG, HAUPTVERWALTUNG
•	 GEMEINDERATSANGELEGENHEITEN
•	 KÄMMEREI/ FINANZVERWALTUNG
•	 BAULEITPLANUNG
•	 GRUNDSTÜCKSANGELEGENHEITEN

Riedl Martin 09453/9934-11 martin.riedl@thalmassing.de 5

•	 LEITUNG BÜRGERBÜRO
•	 STELLV. GESCHÄFTSLEITUNG
•	 BAUORDNUNGSRECHT, BAUANTRÄGE
•	 PERSONALVERWALTUNG
•	 VERKEHRSWESEN
•	 STRAßEN UND WINTERDIENST
•	 VERGABERECHT
•	 STELLV. DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE

Karban Jasmin 09453/9934-22 jasmin.karban@thalmassing.de 1. OG

•	 EINWOHNERMELDEAMT
•	 AUSWEISE UND PÄSSE
•	 GEWERBE
•	 FRIEDHOFS- UND BESTATTUNGSWESEN
•	 HUNDESTEUER
•	 WAHLAMT

Brandl Renate 09453/9934-12 renate.brandl@thalmassing.de Bürgerbüro

•	 LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG
•	 SOZIALE ANGELEGENHEITEN
•	 FISCHEREISCHEINE
•	 SCHWERBEHINDERTENPARKAUSWEISE
•	 AN- U. ABMELDUNG VON MÜLLTONNEN
•	 ABFALLWIRTSCHAFT
•	 STRAßENUNTERHALT
•	 VERSICHERUNGSANGELEGENHEITEN
•	 EDV

Meister Markus 09453/9934-19 markus.meister@thalmassing.de Bürgerbüro

•	 KASSE, MÜLLSÄCKE
•	 ANLAGE- UND INVENTURVERZEICHNIS
•	 VERMÖGENSERFASSUNG
•	 UMSATZSTEUER
•	 STRAßEN- UND WEGEBESTANDSVERZEICHNIS
•	 GEBÜHRENKALKULATION
•	 HAUSNUMMERNVERGABE

Gabelsberger Bianka 09453/9934-18 bianka.gabelsberger@thalmassing.de 3

•	 KINDERGARTEN
•	 SCHULE
•	 MITTAGSBETREUUNG
•	 BREITBAND
•	 REGENWASSERKANÄLE
•	 UMWELT UND GEWÄSSER
•	 JAGD- UND FISCHEREIPACHT

Englbrecht Sabine 09453/9934-15 sabine.englbrecht@thalmassing.de 6

•	 AUSZUBILDENDE Engelbrecht Emily 09453/9934-0 emily.engelbrecht@thalmassing.de Bürgerbüro



Im Störfall zu erreichen
Wasserzweckverband Mintraching
Bei Störfällen und Rohrbrüchen Tel. 09406/94100
außerhalb der Geschäftszeiten 0172/7596540 oder
0172/7594723

Abwasserzweckverband Mintraching
Bereitschaftsdienst Tel. 09406/94140
außerhalb der Geschäftszeiten 0170/3374228

Strom Bayernwerk Tel. 09492/950-0

Telekom – Telefon
Geschäftskunden Tel. 0800/330-2870
Privatkunden Tel. 0800/330-1000

Primagas Tel. 02151/852333

Beauftragte der Gemeinde Thalmassing
Senioren
Dietmar Breu

Jugend
Hans Biener

Gleichstellung und 
Integration
Irmgard Reis

Agenda und 
Entwicklung
Christian Dozler

Behinderte und 
Gleichgestellte
Romy Helgert

Energie
Walter Nowotny

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 13. Mai 2022

Für den Notfall
•	 Polizei 110
•	 Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
•	 Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
•	 Giftnotruf 0911/39 82 451
•	 Zahnärztl. Notdienst 

im Uni-Klinikum (Tag und Nacht) 0941/9440
•	 Weitere Auskünfte über den  

zahnärztl. Notdienst unter  0941/59 204-41

Telefonnummern:

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Thalmassing
Kirchweg 1,  93107 Thalmassing
Tel. 09453/9934-0,  Fax 09453/9934-20

gemeinde.thalmassing@thalmassing.de
www.thalmassing.de

Montag, Dienstag und Freitag 
  08.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag    14.00 – 17.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 18.00 Uhr

Sprechzeit des Bürgermeisters:  
Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr

Wertstoffhof Thalmassing
Hauptstraße 73
Montag: 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:  16.00 – 18.00 Uhr
Samstag:  09.00 – 12.00 Uhr

Bücherei Thalmassing
Luckenpainter Straße 20
Tel. 09453/99 81 351
Montag 08.00 – 09.30 Uhr (Bücherei Café)
Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
Freitag 18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr

Nette Nachbarn Thalmassing
Nachbarschaftshilfe, Tel. 09453/99 34-50

Postfiliale
Montag bis Freitag:  15.00 – 17.00 Uhr
Samstag:   11.00 – 12.00 Uhr

Bitte für alle  Anliegen Terminevereinbaren!


